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des Preßgeſetzes und des Geſetzes betreffend 
die Autonomie der Diſtrikte und Departements 
durchgeführt habe. Die Thronrede drückte die 
Hoffnung aus, daß die Skupſchtina in jeder 
Beziehung die Vervollkommnung der Streit⸗ 
kräfte des Landes unterſtützen werde. Die 
Regierung werde ihr Möglichſtes tun, um Ser⸗ 
biens Volkswirtſchaft eine neue Grundlage zu 
geben. Die Beziehungen Serbiens zu den 
fremden Ländern ſeien normal. Der König: 
wünſche weiterhin die Pflege der überlieferten 


- 387 i ſi al Anfang des Winterhalbjahres noch auf den 
1 
Zur Reichsinvaliden erſich gi Werften liegenden Neubauten gelten als fer⸗ 
Ein een de e den. tiggeſtellt, da ſie im Laufe der nächſten Mo- 
a ſind bie Besch; die von nate . 1. de beiden = 
En Seiten in immer ſtärkerer Weiſe Sa ber a u 5 Friedrich 
iich auf die Ausdehnung der Einrichtung auf 8 und der kleine Kreuzer „Undine“; 2. 
; e Er = Seil sh 3 Pele von 9 en bie. ben en dn 
amentlich wird in! en über auf den Werften verbleiben, i 
beamten und der 1 inneren Ausbau zu fördern: a) auf der Ger- 
ſonders der Handwerker ſehr ge Aber 1 maniawerft die beiden Linienſchiffe „Braun- wünſche Pflege 1 
führung einer obligatoriſchen e e ” nd schweig und „Heſſen“; b) auf der. Schicha: brüderlichen Bande, die Serbien mit Rußland 
ſicherung durch Reichsgeſetz gewor er men [werft das Linienſchiff „Eljaß“; e) auf dem verknüpfen, wünſche ferner die beſtehenden 
agitiert. Man wird auch nicht v eh Stettiner Vulkan das Linienſchiff „K“, das] guten Beziehungen Serbiens zu Oeſterreich⸗ 
können, daß für dieſe Elemente unſerer en noch im Laufe dieſes Monats zu Waſſer ge Ungarn zu befeſtigen und innigere Verbindung 
völkerung die Sicherſtellung gegen die 5 An- bracht werden wird, und der kleine Kreuzer zwiſchen Serbien und den Balkanländern her⸗ 
der Invalidität und der damit ann | „Hamburg“; d) von der Kieler Marinewerft |zuitellen, die mit ihm durch Stammesgemein- 
genden Erwerbsunfähigkeit eine nag Peden⸗ der Panzerkreuzer „Roon“; e) von der Werftſſchaft verwandt ſeien. Die betrübenden Er⸗ 
große volkswirtſchaftliche und ſozia er iſt an- der Aktiengeſellſchaft „Weſer“ der kleine Kreu- eigniſſe in der Türkei müßten die ſerbiſche Re⸗ 
tung hat, wie für die Arbeiter. Re Klein⸗ zer „Bremen“; k) von der Danziger Marine | gierung notgedrungen beſchäftigen und wenn 
zuerkennen, daß es in den Kreiſen den wird, werft der kleine Kreuzer Berlin“ und g) von] Serbien eine neutrale Haltung bewahrt habe, 
gewerbetreibenden ſchwer Indalidenverſiche! den Schichauverken in Elbing das zu Waſſer ſo ſei dies der Fall, weil es hoffe, daß der 
daß ſie zu den Koſten der In werden, wäh. | gelaſſene Flußkanonenboot für China, das der Sultan ſein Möglichſtes tue, damit die Zu. 
| rung der Arbeiter berangeſe Ficherſtellung für Flottenverein der Marineverwaltung nach ſtände in den betreffenden Gegenden ſich 
vend ſie ſelbſt einer gleiche it noch entbehren. Bauvollendung zur Verfügung ſtellen wird: beſſern. Die Thronrede erwähnt ſodann, daß 
den Fall der ungen auf Ein. J. zum Stapellauf find auf den Hellingen im der Sultan ein Irade unterzeichnet habe, wel. 
Wenn man daher den de der Bevölkerung in Bau weiterfortzuführen: a) das Linienfchifi | ches die ſerbiſche Nation anerkennt, und erklärt 
beziehung weiterer bun ud n ick „Mu“ bei Schichau in Danzig; b) das Linien: die Sitzungen der Skupſchtina für eröffnet, mit 
die Reichsinva dende enſſberſte⸗ 10 1 825 ſchiff „N“ auf der Germaniawerft in Gaar⸗ der Aufforderung an die Abgeordneten, ſich 
nicht unſy rah er und 2 1 5 Ener den; e) der Panzerkreuzer „Erſatz Deutſch⸗ beim Beginn ihrer neuen Arbeit allein durch 
E ſich doch 2 Sachla Be Pr 90 land“ bei Blohm & Voß in Hamburg; d) die Liebe zum Vaterlande leiten zu laſſen. 
ürdigung der 9 * rzeugung der kleine Kreuzer „M“ auf der Weſerwerft bei Die leſung der Thronrede durch den 
i König machte vorzüglichen Eindruck und er⸗ 


icht verschließen können daß für jetzt Aus. d der kleine Kreuzer „Erf 
e baldige Verwirklichung ſolcher Pläne Bremen und e) 3 atz (eds Tehhaften Cokfufinsmus, König Meter 
der große Generalsuniform trug, las die 


ar Be %] Merkur“ auf dem Stettiner Vulkan. Zu die⸗ 
past et 1 eee ſen Arbeiten wird ſich dann noch jene für eine 9 ( 1 3 

i N 5 ber er. | in „Bau begriffene Hochſee⸗Torpedoboots⸗ Rede in ſchlichtem Tone. Maßgebende K eiſe 
15 Hauptſache abgeſchloſſen, ſchon t in Diviſion zugeſellen, welche die Schichauwerke ſprechen der Thronrede große Bedeutung zu; 
Offmet ſich die Perſpektive auf eine e Refa im in Elbing fertigſtellen. der König habe damit vor der ganzen Welt 
Angriff zu nehmende ſozialpolitiſche Reform den feſten Willen dargetan, konſtitutionell zu 
regieren, ohne irgend welche äußere Beein⸗ 
fluſſung. 


hieſigen Angehörigen eingetroffen. Das Er- 
gebnis des Razloger Aufſtandes iſt, daß die 
Stadt Mehomje zerſtört iſt, daß einige bul- 
gariſche Dörfer verbrannt ſind. Zudem 
füllen 4500 Flüchtlinge die bulgariſchen Grenz⸗ 
orte. 

rc ( 


* * 
Aus dem Reiche. 

Der Kaiſer hat für die Zwecke des geſtern 
in Halle a. S. eröffneten deutſchen Philologen⸗ 
tages einen namhaften Beitrag bewilligt. — 
Das Athener Blatt „Akropolis“ meldet, Kaiſer 
Wilhelm habe ſeine Schweſter, die Kronprin⸗ 
zeffin Sophie von Griechenland, und ihren 
Gatten eingeladen, nach der Darmſtädter Hoch⸗ 
zeitsfeier einige 2 in ae 890 55 
gen. Das kronprinzliche Paar, das ſich von = 
Darmſtadt zunächſt nach Friedrichshof begibt, Deutſchland. 
wird danach den Berliner Denkmalsenthül⸗ Berlin, 8. Oktober. Bei den geſtern in 
lungen beiwohnen. — An den Prinzen Heinrich Sachſen abgehaltenen Landtagswahlen ver- 
von Preußen wurde anläßlich ſeiner Ueber loren die Konſervativen Bautzen, Radebeul a 
nahme des Kommandos der Oſtſeeſtation von und Dresden an die Nationalliberalen, Dres 
30 Kieler Vereinen mit 16 000 Mitgliedern ein] den-Land an die Reformer. Die Nationallibe ° 
Begrüßungstelegramm gerichtet, worin der ralen verlieren anſcheinend Plauen an den 
Freude Ausdruck gegeben wird, daß der Prinz Freiſinn. Beſonders vernichtend war für die 
Admiral durch das neue Amt der Bürgerſchaft Konservativen die Niederlage in ihrer bisheri⸗ 
von Kiel noch näher trete. Darauf hat Prinz | gen Hochburg Dresden, wo Konſervat de und 
Heinrich an den Ausſchußvorſitzenden, Frei⸗ Antiſemiten zuſammen nur vier Wahlmänner 
herrn von Moltke, folgende Antwort telegra⸗ durchbrachten gegenüber 59 ſozialdemokra :. 
phiert: „Ihnen für Ihre telegraphiſche Kunde tiſchen und 100 liberalen. j a 
gebung dankend, bitte ich Sie, überzeugt fein — Infolge einer Petition, welche die Ber⸗ { 
zu wollen, daß es mein Beſtreben jein wird, liner Handelskammer an den Miniſter für 
neben dem mir von Seiner Majeſtät iber] Handel und Gewerbe gerichtet hatte, fand 
tragenen Amt das gute Einvernehmen zwiſchen] kürzlich im Polizeipräſidium eine Konferenz 
den Bürgern Kiels und der Marinegarniſonſſtatt, bei der die Frage der Lohnbücher 
weiterhin zu fördern und zu ſtärken. Heinrich] Betriebe der Kleider⸗ und Wäſchefabrikation 
Prinz von Preußen.“ — Herzog Karl Eduard erörtert wurde. Die Vorſchriften der maßge - 
von Sachſen Koburg⸗Gotha, welcher während | benden Bundesratsverordnung find in der 
der Herbſtferien im Schloſſe Reinhardsbrunn Praxis auf jo große Schwierigleiten geſtoßen. 
bei Gotha Aufenthalt genommen hat, wird am] daß eine einheitliche Durchführung unmöglech a 
14. d. M. nach Bonn zurückkehren, um jeine erſcheint. Auf Vorſtellung des Vertreters der 4 
Univerſitätsſtudien wieder aufzunehmen. Auch Handelskammer, Kommerzienrat Ferdinand ö 
Prinz Eitel Friedrich von Preußen wird aus Nanheimer, war man behördlicherſeits damit 
gleichem Anlaſſe zu dem erwähnten Termine einverſtanden, dem Miniſter vorzuschlagen. 
in der rheiniſchen Muſenſtadt zurückerwartet.] daß die bereits feit vielen Jahren in der om 
— Der Kaiſer hat gelegentlich der Beſichtigung fektionsinduſtrie üblichen Arbeitszettel, die 
der Ehrenkompagnie in Rominten den beiden | Vermerke über Art und Umfang der ausge- 
Hauptleuten v. Plocke (33er) und Arnold | gebenen Arbeit enthalten, zugleich mit einem 
(Aer) als Anerkennung den Roten Adler- | Vermerk über den vereinbarten Arbeitspreis 
orden 4. Klaſſe perſönlich überreicht. Dem verſehen werden und daß die Arbeitszettel 
Oberleutnant Protzen, ſowie dem Leutnant] dann ſolchergeſtalt als ausreichend erachtet 


einer Kampfſtellung gegenüber der Mehrzahl 
der Aerzte befanden, haben nunmehr auch 
ihren Frieden mit den Aerzten geſchloſſen und 
deren Forderung der freien Arztwahl zuge 
ſtanden. Nur gewiſſe Einſchränkungen ſind 
getroffen worden. — Ein Verband akademiſch 1 
gebildeter Lehrer Deutſchlands hat ſich in 3 
Halle a. S. bei Gelegenheit der Verſammlung 

deutſcher Philologen und Schulmänner kon⸗ a 
ſtituiert und wählte einen Ausſchuß zur Aus⸗ 1 
arbeitung der Satzungen. Vorſitzender iſt 2 
Profeſſor Block⸗Gießen. Der erſte Kongreß 
findet Oſtern 1904 in Darmſtadt ſtatt. 
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Von rin gelangte 

. wie bereit gemeldet, kürzlich das letzte große 

Wer den a Paben die geſegge. Torpedabook 8 119" der für das Jabr 1902 

benden Faktoren e eh ihre Abſſcht fest. bewilligten Divifion zur Ablieferung. Die 

legt, ſobald als irgend kunlich, mit der Ver- neuen ſechs Boote, von denen das erſte im N 25 Ta 
orgung der Witwen und affen der Arbeiter | onen an Jrufalr fertiggeftelt in na Zur Lage in Macedonien. 

i Reichs wegen vorzugehen, und es ist ein haben die Bezeichnung „S 120“ bis „125 x ER 

| chtlich N . — Nach Angaben der Pforte iſt die neu aus⸗ 

. = gebrochene Bandenbewegung im . 

mäßigen Verwendung entzogen und für die] Chamberlain redet weiter! Tee des, Sendftats Seres, zum, qrähten 

en Be: u e Geſtern hielt Chamberlain auf feiner l ſchlagenen mitatſchis haben ſich nach dem 

rbeiter feſtgelegt worden. Agitationsreiſe in Grunock (Schottland) eine] bulgariſchen Kloſter Rilo geflüchtet. Eine 


ere neue Aufgaben auf dem Gebiete der z f sführte, er würde pielleich Merlene der Pforte an bie iſterreichiſch⸗ 
eichsberſicherungsgeſetgebung in Angriff Rede, in der er ausführte, er wür a a Et ke nel, Bona bet 


1 # i itäts⸗Vortei nd Ländern Bo 
nimmt, muß naturgemäß zunächſt das oben Reziprozitäts⸗Vorteile von anderen Län daß nac Set ee 


+ : annehmen, die bereit fein würden, auf jedes daß t he N 
erwähnte große geſebgeberiſche Werk zum Ab⸗ — — Anerbieten nit Freuden einzugehen. Korpskommando in Salonichi zugegangen v. Siegrot und Spangenberg ſchenkſe er je werden, das Führen der Lohnbücher zu er⸗ 
ſchluß gebracht werden. Darüber n DER: Er wolle heute über Vergeltung der Rezipro.]ſind, den neuen im bulgariſchen Grenzgebiet ein Bild der Schlacht von Kollin mit eigen- ſetzen. Die Arbeitszettel ſollen den Aufdruck 
= ten ſicher noch Jahre vergehen. Wenn ferner zität ſprechen. Cobden habe jeinerzeit beſtimmt verſammelten Komiteebanden ſich die füngıt händiger Unterſchrift. Unteroffizier Radom, der Vundesratsverordnung tragen. 
bei ‚den, Beſtrebungen der Mrivatbeamien, behauptet, wenn England zum Freihandel einberufenen bulgariſchen Reſerviſten an. der feinerzeit an der China⸗Erpedition teilge-| — Der frühere Transvaal-Präſident Krü : 
Handwerker und ſonſtigen Kleingewerbetrei- übergehe, würde jede Nation ihm folgen oder ſchließen ſollen, daß die Banden ſich anſchicken, nommen hatte, wurde durch ein Bild aus ger iſt von Hilverſum nach Mentone abgereiſt. 
benden auf Einbeziehung datt der Gewe- zu Grunde gerichtet werden, und England die Grenze zu überſchreiten, und ferner, daß China, das ebenfalls die eigen; andige kaiſer⸗ — Auf eine von Italien an die Mächte 
ſicherungsgeſetzgebung auch mit de 12 5 würde dann aus der Notlage der anderen den in Bulgarien weilenden türkiſchen Unter] liche Unterſchrift trägt, an gezeichnet. — Dem gerichtete Einladung wird in Paris eine inter-. 
| rung eines Reichszuſchuſſes nach Art des bis-] Nutzen ziehen. Er, Redner, habe nie geglaubt. fanen die Heimkehr und die Verabfolgung von Oberingenieur Hermann Rumſchöttel, Direr- nationale Konferenz zufammentreten, um die 
herigen gerechnet wird, ſo darf nicht unbe⸗ daß alle Weisheit der Welt nur in England] Päſſen verweigert wird. Weiter heißt es, daß] tor der Maſchinenfabrik Schwartzkopff in Ber- Vorſchriften zur Verhütung der Ausbreitung 
die Komitees von Varna und Burgas in Gra- lin, iſt der Charakter als Geheimer Baurat f N 
twnition anferti Geheimer Regieru 


— achtet bleiben, daß die eigenen Einnahmen des zu Hauſe wäre. Er habe beträchtliche Achtun 2 2 
AJVaecches zurzeit micht entfernt zur Deckung der - 5 0 chtlich 2 A Elen igen. Iaffen. perlieben worden der Peſt und der Cholera zu ergänzen. a 


dem deutſchen Volke als der wiſſer haft: 


ächtlicher Teil der aus dem neuen Zoll- erbalten. 


rif zu erwartenden Mehreinnahmen der etats⸗ 
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Fan Mittel überhaupt nicht verfügbar find. zoſen. Er glaube nicht, daß alle jene Völker 
Dazu kommt, daß, wenn durch die Reſervie⸗] Toren wären. Die Ausfuhr beſtimmter Fa: 
kung eines großen Teiles der Mehreinnahmen brikate nach jenen Ländern habe abgenommen, 
ö 1 i während deren Ausfuhr nach England geſtie⸗ 
indamentierung der Witwen- und Waiſen⸗ gen ſei. Er habe ſich nie gern ſchlagen laſſen, 
cherung der Arbeiter geſorgt iſt, es zwei⸗ ohne dagegen zu ſchlagen. Das gegenwärtige 
Durchführung dieſer Aufgabe noch Syſtem, führte Chamberlain wieder aus, treffe 
„erh | ſowohl die Fabrikanten als die Arbeiter. 
urch die finanzielle Seite der Sache werden] Wenn den Arbeitern keine Arbeitsgelegenheit 
| Gründe noch beträchtlich verſtärkt, die fich | geboten ſei, jo hätten, ſie keinen Ausweg, außer 
9 ür geltend machen, daß in der nächſten Zeit vielleicht den, Franzöſiſch oder Deutſch zu ler⸗ 
an eine Ausdehnung der Reichsverſicherungs⸗ nen. Alle Völker, die zum Schutzzoll über⸗ 
| geſetzgebung auf Privatbeamte und Kileinge. gingen, ſeien mehr als England vorange- 
werbetreibende nicht zu rechnen iſt. Man wird | Ichritten. 


In Gleiwitz präziſierte der frühere 

tagspräfident Graf Balleftrem in eine: 
Verſammlung des Zentrumswahlkomitees. 
in der er den Vorſitz führte, die e des 


ıte bisher noch keine An der Mächte, 
doch wird den gezweifelt, daß nicht nur 
Deutſchland, ſondern auch die anderen Mächte 
zuſtimmen werden. In Wien verlautet, daß 
mittlerweile an Bulgarien neuerdings eine 
öſterreichiſch ruſſiſche Note mit ernſten War⸗ 
nungen erging. Die Meldung, daß die ver⸗ 
ſtärkte Kontrolle der türkiſchen Reformen in 
einer Vermehrung der öſterreichiſchen und 
ruſſiſchen Konſulate in Macedonien beſtehen 
ſoll, iſt unrichtig. 

Die „Agence Telegraphique Bulgare“ 
meldet gegenüber den Erklärungen der. türfi- 
ſchen Botſchaft in Paris, daß in Raslog keine 
Metzoleien ſtattgefunden hätten, ſei feſtzu⸗ 
ſtellen, daß mehr als 800 Männer, Frauen 
und Kinder von türkiſchen Truppen hin⸗ 
gemordet ſind. Infolge der Kämpfe zwiſchen 
dieſen Truppen und den Flüchtlingen hätten 
5000 Perſonen ſich vor dem Blutbad auf bul- 
gariſches Gebiet flüchten können. Weitere 
Tauſende ſeien in die Berge entwichen, um 
von dort aus zu verſuchen, die bulgariſche 
Grenze zu erreichen. 

Aus Sofia wird gemeldet: Die Anführer 
der Aufſtändiſchen ſtrömen von Razlog, wo 
der Aufſtand offenbaren Mißerfolg erlitten 
hat, nach Bulgarien zurück. Auch Zontſchew 
und Jakow ſollen bereits über die Grenze 
zurückgekehrt ſein. Dagegen find von dem 


an der Bonner 7 iſt geſtern geſtor⸗ 
ben. — Eine Kommiſſion für Reform des 
Renmſportes, aus den Vorſtänden der Nenn- 
vereine gebildet, tritt heute in Berlin zuſam⸗ 
men. Erhöhung der Staatspreiſe, geſetzliches 
Wettverbot ꝛc. find angeſtrebt. — In Hamburg 
fand geſtern anläßlich der 56. Hauptverſamm⸗ 
lung des Guſtav Adolf-Vereins in der St. 
Michaelis⸗Kirche ein Feſtgottesdienſt ſtatt, bei 
welchem Oberhofprediger D. Dryander die 
Predigt hielt. Darauf folgte die erſte öffent⸗ 
liche Hauptverſammlung im großen Saale 
des Kondentgartens. Vor dem Beginn be⸗ 
grüßte der regierende Bürgermeiſter Dr. Bur⸗ 
chard die Verſammlung und mit ihr den Ge⸗ 
ſamtverein der Guſtav Adolf⸗Stiftung namens 
des Senats. In Beantwortung dieſer Be⸗ 
grüßung hielt der Vorſitzende Geh. Kirchen⸗ 
rat D. Pank eine Eröffnungsanſprache, wel⸗ 
cher weitere Begrüßungen folgten: ſeitens der 
Geiſtlichkeit Hamburgs und ſeiner Kirchenge⸗ 
meinden durch Senior Behrmann, ſeitens des 
evangeliſchen Oberkirchenvats in Berlin durch 


Zentrums zur Polenfrage in folgender e: 
das Zentrum fordere die Erteilung des Re⸗ 
ligionsunterrichts auf allen Schulſtufen in der 
Mutterſprache. In den Ortſchaften mit pol; 
niſchem Religionsunterricht müſſe das Buch⸗ 
leſen und das Schreiben auf der Unterſtufe 
polniſch gelehrt werden. In polniſchen Ge | 
genden ſei es wünſchenswert, daß die Be 
amten auch polniſch verſtehen. Sy 
In der ſozialdemokratiſchen Partei 
ſchwellen die durch die Dresdener Vorgänge i 
hervorgerufenen Erklärungen und Kundge⸗ 
bungen in immer höherem Maße an, und es 
läßt ſich nicht verkennen, daß die „Reviſio po 
niſten“ nicht geneigt ſind, klein beizugeben. 

Der „Volksfreund“ in Karlsruhe, deſſen Re⸗ 
dakteur Vollmar's Geſinnungsgenoſſe Kolb 

iſt, bezeichnet die jüngſten Vorkommniſſe als 
ein „Schauſpiel des Jammers“ und richtet 
einen Aufruf „an die Parteigenoſſen“, in dem 


1 


0 des Meiches von, der dene ug der Thronrede Peter J. 

jenigen Einrichtungen abhalten zu laſſen, Die jerbiihe Skupſchtina in Belgrad 
durch welche jetzt ſchon im Wege der Seldit- | wurde geſtern mit einer Thronrede eröffnet, 
ng gegen Invaliditäts- welche nur dadurch bemerkenswert iſt, daß 

ı ſich darin König Peter vollſtändig von dem 
— . — — TONER Ri . ee Bu: 
Si Zum Flottenausbau. ausſchweigt. * König ſpricht dem Kabinett 
285 Far das Winterhalbjahr 19091904 gift Avakumowitſch feine Anerkennung dafür aus, 


N 1 gilt] daß es in ſchweren Augenblicken die Regierun 
We sogelamten deutſchen Werften, ſoweit der übernommen und damit jegliche Störung 55 


Kriegsſchiffen in Betracht kommt, Ordnung verhindert i St i 
ae j 5 nung verhindert, ſowie daß es das Gleich— 
folgender Flottenausbauplan: 1. Von den zu] gewicht des Staatshaushalts und die Reviſion 


Die Jagd RE 56 Silvi ien 01 f 5 f 

bi dd Nach dem Oct, ener dee e d ue müf Se e heim, de N lies Seteböche nit Ban An am, nie hrte weite; nu tonden, 
54 E milie eınrı „ihre 9 1 1 1 75 4 2 K = Fe: mir tauſe untnis geſetzt, ho ber deshalb auch umſo⸗ v \ 0 a 
90 junge Mann ſchln Nachdruck verboten. a e em vie Früher und ur r n dieſer ſie in eineſ mehr auf Ihren kräftigen Beiſtand, wie auf durch Er ne De eee NE 

Ange en a beide Hände vors Pater nie hatte widerſtehen können, ſchien 5 0 3 ; Ah . De Ihre Verſchwiegenheit.“ nen Einblick in das Innere geſtatteten. 
wor 1 7 N * | 


ſchen ei es heißt: „Ueber unſere Partei ift eine ſchwere 
Oberkonſiſtorialrat Koch und von ſeiten des Sele ben ec Sa en 5 — 
Hamburger Hauptvereins der Guſtav Adolf⸗ tobt der Kampf der Genoſſen gegen die Ge⸗ 
Stiftung durch Hauptpaſtor von Bröker. — noſſen, der Bruderkampf. Führer der Partei 
In Braunſchweig haben ſich ſämtliche dor⸗ waren es, welche die Fackel der Zwietracht in 

tigen Aerzte zur Wahrung ihrer Intereſſen ge-] unſere Reihen geworfen haben. Es hat 
genüber den Krankenkaſſen zuſammenge⸗ ſich eine förmliche Camarilla gebildet, die | 


2 


57 - 5 { „Ich ſchwöre, alles zu tun, was die Herren Der Wirt wußte Rat; it ſt werter 
ilder fort, „Sie were fuhr Waldeck Balder bite Ne übe dach o d ie ſſchlag genommen worden ſei. von mir verlangen.“ Behendigkeit Fletierte er auf — den 
r 1 zu fühnendes Je nicht wollen, 1 ers jie überraſcht an und zog fie) „Dieſe beiden Gäſte find erſt heute Abend) „Dann beantworten Sie erſt meine letzte beiden Fenſtern ſtehenden Baum und blickte 

= Ertrintende freilich klammertbſſchben re 00 . 3 Geſchäfte 0 mean Frage, Herr Wirt! Wollte der Vornehme hier über die Rollgardine hinweg, welche eine 
Strohhalm, Sie aber joe Mc erkrufen, dor unſerer Abreiſe beſorgen,“ ſprach er zärt Der eine von r ebenfalls Logis nehmen und wie ſah derſelbe Handarbeit oben zu kurz war, in die Stube, 


< 8 — 182 5 1 di . Br 
ondern wie ein Mann leben uß lich, „doch fürchte nichts, mein teures Kind, Ihnen genommen —“ eg N ai „doch rutſchte er jogleich wie auf einer Eisbahn 
| Nönnten Cie Sehmin, jemals one Gerd Oi Mur ie lachend, hr Die", „Ju, gmödiger Herr!“ verſeste der Mirt|ficit konnte dh d aug wir niche uleinen de a 
| anblicken, oder gar auf Glü Seite, Ex küßte ſie lächelnd, fuhr mit der Hand ſtutzend, „der Zweite, we i Ba 1 2 x 5 
hoffen?“ Be | nebkoſend iiber ihr prächtiges Haar und ent- fein ſchein i lchor, vormehmer zuſer einen ſangen aletot trug, deifen breiter 


t a 5 „oe t ( . „Was gibts?“ flüſterte Waldeck, ſich zu ihm 
„Nein, nein, ich war ein elender Schwäch, fernte ſich, um nach wenigen Minuten zu dem wieder e 3 . 2 d En a wiederbeugend, während Werner nun eben- 
ling!“ rief Werner tieferregt, „o, Hedwig, ver. bereits ſeiner harrenden Werner zurückzu- Stunde etwa ſind beide zurückgekehrt, und be⸗ ſeine Stimme Über 5 1 das NY ii 5 f eee en een eee 
dien n Wa f finden ſich, wie geſagt, in meiner beiten Stube, Knurren eines Hundes.“ Ger de „Mord! — Mord!“ ſtöhnte leiſe der Wirt. 
zogen iſt.“ Hier ſüldeck hatte ſich während der Zeit feines wohin ich ein Abendbrod habe bringen „Und doch erſchien er Ihnen vornehmer?“ „em, nächſten Augenblick ſchon war auch 
eng, Freund Werner, nun ſei aber wieder nerleins bereits hinlänglich orientirt, um müſſen.“ lächelte Waldeck * ornehmer? Werner wieder unten. 1 
kenn iel vernünftig und ſieh die Dinge mit kat haus Weaweiſer und ohne zu fragen, das Gaſt⸗ nachdem er „Ja, er hatte klei ande und Fü „ ‚Raid, Herr Wirt!“ raunte er dieſem zu, 
Langsam e dib an, meinte der Doktor, ſich nen: ware ldenen Lamm“ auffinden zu kön. ſeinen Freund nicht gefunden, ſogleich wieder ſo weiter. — das täuscht mich . übe und „poftieren Sie ſich mit einem handfeſten Knechte 
Dein Frenntg bend „zum Henker noch einmal, Stände, = sn Logierhaus für unbemittelte fort, oder wollte derjelbe ebenfalls bei Ihnen Wald 4 ' ee 1 ganz ſtill vor die Stubentür — ich mache Sie 
zuſammen zig 11 laſe noch und wird ſich ſchon ihr Spielchen en die kleinen Handwerker bleiben?“ fuhr Waldeck inquirierend fort. aldeck lachte halblaut und auch über Wer- 


t ? albla verantwortlich für das Entkommen des Um 
Felindet ſich an en und Frau von Veltberg| Als fie vor dem cr 2 Der Wirt ſchwieg einen Augenblick und jah Bu Antlitz flog Kai Lächeln. diten.” 5 
8 . 200 deiner beſſer in ihrem Zim⸗ ein kecker Gedanke Hauſe ſtanden, durchblitzte mißtrauiſch den unbequemen Frager an. zer ſieß ſich die Stube ſeines Freundes —| Der Wirt erhob ſich und eilte geräuschlos 
es en und Den haft, das geſtehſt Du „ch gehe hinefn eſſiers Kopf. ‚|, sh weiß wirklich nicht. anädiger Herr, mit meine beſte nämlich — zeigen und forderte fort. 
| [ob ein u DE muß reine Miſſion einſt⸗ wollen, Herr Generallüiſterte zern „wenn Sie welchem Rechte Sie dieſe Frage ſtellen,“ ſtot- eine Flaſche Wein, — fragte, wo hinaus die „Fragen Sie mich jetzt nicht,“ flüſterte Wer⸗ 
} armer, 3 Br N 10 en ne ufe, um die ſpäter folgen.“ onſul, können Sie mir terte er endlich. . Tenſter gingen, und ob der Garten auf dief ner dem Generalkonſul, der von allem nichts 
weite Nen A in ) mit ung Du mittler- „Vas haben Sie vor, Werner s „Sie wiſſen e, das ich im „Kron⸗ 8 Ei T la, wahrhaftig, das begriff, ins Ohr, „ziehen wir uns an den Baum | 
| verlieren onſtatt die Feinde ejammer Ich gebe mich für ei 2 prinzen“ wohne?“ fragte Waldeck ruhig. 1 gil er mach. : o, es ist richtig, gnä. zurück und behalten die Fenſter im Auge; 

Höhle zu Überrajcn, 2 Den Fingerzeig Habs aus, bie beiden Schuſts Für verleiten V al Deer eing er f b 166VVCbCG Seo: 0u 2a 
| ich Dir aenepemällhen. Den Fingerzeig babe aus, . erfolgte Ver.] „Nun gut, ich bin deutſcher Generalkonsul 5 gefaßt. 
ö f ihm ett befohlen, alter Junge!“ brecher, da es jetzt vor allen Di j A ralkonſul.] „Das Zimmer iſt al terr 
Er reichte ihm di che Werner ank ü Wirte impden darauf dieſer Herr aber“ — auf Werner deutend, — , Das e 

ee t t, daß wir dem Wirte impo il * zn 
A tumm drückte, geü Sand welche fe Nieren. 

Bo | 5 


. 5 wärts gelegen?“ Er Beust jeinen Revolver und drückte | 
ebenfalls feine Dad mt bee e er Ode, mitte, alded, „drehen iir den Korbreiier De Diener van, tochter Amei| " „Sa meer in De Hunz. ee Von 
griff und entfernte fes rasch chem Druck er-Spieß um. — doch gehe ich in dieſem Falle befinden ſich, wie er beftinumt eniflen wil eu „Mit Vorhängen und Läden verſehen?“ Amerikaniſche Waffen,“ flüſterte er mit 
Der Doktor hat recht,“ 1 1 br Ihnen, da der Wirt mich wohl ſchon ter ihrem Dache und werden jedenfalls die bei. „Mit Rollgardinen, gnädiger Herr!“ Wen e e 4 
wir müſſen die Feinde nundeſten oldec jetzt, hier geiehen haben und Fhnen alſo deſto eher den Fremden in Ihrer beſten Stube ſei zer] Führen Sie uns heimlich in den Garten.“ müſſen, — es gilt dem Erbſch Leiche, dem fer u 
— Bes en = ge! — Ich er beob „glauben wird.“ hier Hi 3 ell“ st ſein. Der Wirt führte ſie raſch durch den kleinen on Wolf 3 8 . 5 fei- 

1 feed. e beienlin hin Saf Gerechter Himmel!“ ſtöhnte der Wirt, „das 5 PN ein Fenſter, welches er öffnete, helfer erwürgt. O . endlich — endlich 

| | en f f ickli ü ; und ſich dann mit Leichtigkeit hinausſchwang. ; 5 9 5 — — 

1 eilte erſt zu ſeiner T ſe welche erwacht un Der 125 en tiefen Bückling] „Fürchten Sie nichts, der Herr hat auf] „Wir müßten ſonſt duch die ü u Gott, ich danke Dir! 3 
F wohl bekannt au ſein. Herr ſchien ihm meine Bitte um das Städtchen nicht in All tere er ] 


1 
larm und Sie nicht um ihre Exiſtenz au brin- Geräuſchlos folgten ihm beide und ſchlichen (Fortſetzung folgt.) 4 


jedem die ſozialdemokratiſche Ueberzeugung 
. anzweifelte, der nicht auf das Dogma einer 
5 Theorie zu ſchwören bereit war, die in letzter 
Linie nur eine Prognoſe, eine Prophezeiung 
iſt, über deren Richtigkeit oder Unrichtigkelt 
kein Menſch etwas Beſtimmtes vorherſagen 
ann ... Genoſſen! Nun iſt die Reihe an 
Euch! Ihr ſeid zwar Mitſchuldige, denn nur 
durch den Perſonenkultus, durch die Byzan⸗ 
tinerei gegenüber den Führern konnte es fo 
weit kommen. Tut jetzt Eure Pflicht, es iſt 
allerhöchſte Zeit. Ruft den Führern zu: Bis 
9 hierher und nicht weiter. 


Verfaſſer ein Stück Strafrechtspflege behan- [wird, er ſorgte für luſtige Stimmung des] Sandomir⸗Weizen ca. 13 Mark verzollt ab Thorn [tritt beſſerer Konjunk N 
delt und in Form einer ſpannenden Erzäh⸗ Publikums. Auch eine neue Soubrette, Frl. oder Poſen. Brig al Koſtrömer Weizen ca. 12½ | weiterhin r 8 * 
lung darauf hinweiſt, wie oft in Strafpro. Antonie Leony, gaſtierte, aber derielben|bis 13 Mark verzollt ab Thorn oder Poſen. — Offene Stellen für Militär- 
zeſſen der Indizienbeweis täuſchen und zum war kein beſonderer Erfolg beſchieden; dagegen Weitzkörnigen Sandweizen 12—12½ Mark. anwärter im Bezirk des zweiten Armeekorps 
Juſtizmord führen kann. Ueber die ſchweren[ gab Frl. Wikarski in einer kleinen Originalſaaten von der Inſel Nordſtrand: weiß⸗ 1. Januar 1904, bei er Poſtanſtalt im 
Bedenken, die vor allem der Indizienbeweis | Soubrettenpartie einen recht erfreulichen körnig 14—14½ Mark per Itr. ab Berlin; rot⸗ Bezirk der Kaiſerl. Oberpoftdtrektion in Kos⸗ 
beim Verfaſſer erregte, und die ihn zu der Beweis ihres Könnens, die Stimme iſt nicht körnig etwa 14 Mark per Ltr. ab Berlin. Ori⸗ lin, 2 Landbriefträger, je 700 Mark Gehalt und 
Forderung, daß derſelbe grundſätzlich in kei⸗ groß, aber von angenehmem Klang, das Spiel ginalſaaten des Mr. Mold: Weizen, read proliſic] der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß. — | 
nem Falle zur Verhängung der ſchwerſten [war flott, wenn auch die nötige freie Be-|97 Mark per tr. verzollt ab Berlin; Weizen, den nächſten Monaten, der Dienſtort wird | 
Strafe, der Todesitrafe, hinreichen ſollte, kann] wegung zuweilen fehlte. Auch die übrigen |white prolifie 27 Mark per Ztr. verzollt ab der Einberufung beſtimmt, Königl. Eiſenbahn— — 
man eine abweichende Anſicht vertreten, aber Mitwirkenden gaben ſich Mühe, der Novität | Berlin. direktion in Bromberg, 8 Anwärter für den 

man wird dem Ermite des Autors, mit dem | ine eg 3 8 n eee . zumächft fiber ont Mark | 
er jeinen Standpunkt begründet und im 2 en r f g 11 diätariſche Jahresbeſoldung; bei der Anſtellu 
Gange der Erzählung ſeine Forderung kon⸗ 1 ſſen e W 785 Aa Wil⸗ Stettiner Nachrichten, 5 als etatsmäßiger Weichenſteller 9200 Mar 
ſequent faft bis zur Härte durchführt, die leb⸗ bt beta brt 12 u ER achführt mi einde Stettin, 8. Oktober. Die Erlaubnis 72 n und der tarifmähige Wohnungs⸗ 
hafte Anerkennung, nicht verſagen können. N obität dürfte zucht allzu viel Wiederholungen Anlegung der ihnen 1 e 8 a bre (72 bis we jährlich) 9 
717% ĩ tollen Une Bas Dftkermu nee Aa ahamnduen EhRNBER Dahn te, mal 
ſtattete Band ift dom „Verein der Bücher. möglichkeiten bei einem Sonntagspublifum die Lippeſchen Hausordens dem ordentlichen Pro- geltenden Vorſchriften bleibt vorbehalten. — 
freunde“ (Geſchä tl itun⸗ Ver In wach Treudigfte Aufnahme finden, in dieſer Voraus- feſſor und zeiti Rekt r der Univerſität 1. November 1903 Gülzow (Pomm.), Kaiſerl 
Winterfefdtftrane 49) 5 e ſetzung iſt er auch von der Direktion für Sonn⸗ Greifswald Stoerk. An m Landbriefträger, 700 Mark Gehalt 
geheftet 4 Mark, gebunden 5 Mark. Er bildet tag nochmals dem Spielplan 8 K. geſtellten der Stettiner Maſchinenbau-Aktien⸗ 1. Okt ober 10 ne — 
den Cröffnungsband des Xlil. Jahrganges... äù elan vulkan“: des Kafferlich Ruſſi Hauptzollamt in ind gol ae). 
des „Vereins der Bicherfreunde“. Wer die-| ? a Jihen St. Stanislausordens zweiter Klaſſe: unter dem Vorbehalte — 2 R 
ſen Roman zu dem Ausnahmepreiſe von 2,25 Saatbericht dem Kommerzienrat Hermann Stahl; Kündigung, jährlich 900 rzeitiger 4wöchiger 


Mark haben will, trete „Verein der Bücher- des Kaiſerlich Ruſſiſchen St. Annenordens drit⸗ zen pia M Sa ark Gehalt und der 
. Berlin W. 80. 3 1 von Wilh. Werner & Co., landwirtſchaftlicheft a tarifmäßige W Gauche und 60 Mk. 


\ ter Klaſſe: dem Baurat Schiffsbaudirektor aten Szuſchuß. — g 
der Bücherfreunde“ vermittelt die beſten Werke Samenhandlung, PM: Ghauffeeftraße 3, Ro bert Zimmermann: der Großher⸗ Poet, Mag Nach wach RE 10%. 
unferer zeitgenöſſiſchen Schriftſteller ſeinen 3 nat, 7. Drone 1908, zoglich Mecklenburg⸗Schwerinſchen ſilbernen anzünder, 432 Mark und 6 Mark für Nutzgeng 
Mitgliedern zum Preiſe von 2,25 Mark für Mit dem Monat Oktober haben „Be- Verdienſtmedaille: dem Werkmeiſter Frie⸗ uſw. — Sofort, Schneidemühl, Amtsgerichk⸗ 
den gebundenen Band. Ausführliche Pro. ſtellungen auf Saatgetreide und ſolche Säme⸗drich Poleſch: der Großherzoglich Meck- Kanzleigehilfe, 5 bis 10 Pf. für die Seite. — 
ſpekte über den „Verein der Bücherfreunde“ reien, welche noch im Herbit ausgeſät werden, lenburg⸗Schwerinſchen ſilbernen Medaille: 1. November 1903, Stargard (Pomm.), Ge⸗ 
ſowie das Programm des XIII. Jahrgangs faſt ganz aufgehört und werden wir hiermit dem Schiffbauer Auguſt Pahlow, den richtsgefängnis, ſtändiger Hilfsgefangenauf⸗ 
liefert jede Buchhandlung und die Geſchäfts. unſere diesjährige Berichterſtattung ab⸗ a eine © | 


a gu \ Betriebsingenieuren Adolf Taege, Wil-icher, 900 Mark Diäten, daneben eine Diäten⸗ 
leitung des „Vereins der Bücherf de“ in ſchließen und dieſelbe im Januar, ſpäteſtens helm Walter, Otto Schröder und u $ k, ipä . £ 
Berlin W der Bücherfreunde“ in Februar wieder aufnehmen, ſobald der Kon- 5 05 „ (zulage von 180 Mark, ſpater kann die An 


5 1 Adolf V g Kaiſerlich Ruſſi⸗ 8 Gef f 1 
Von dem im Verlage der Langenſcheidt⸗ dum. anfängt, ſich für den Saatmarkt und die ſchen ſibernen Nedolle . Halde des & 900 b19 1550 ent Gebe — Dient 
ſchen Verlagshandlung in Berlin heraus- Preise . 1 — — die zur Frühjahrs- Annenordens: dem Taklermeiſter Johann wohnung. — Sogleich, Stettin, Kgl. Staats- 
gegebenen brieflichen Sprach und Sprech- Gegenwärtig it es An a se ee Nehls und den Werkmeiſtern Ouftad|anmaltichaft und Kal. Landgericht, ſtändiger 
Unterricht zum Studium der fpani- Bericht he 5 3 Er h en 18 1 1 „die Vormelker, Hermann Selcke, Karl] Kanzleigehilfe, für das gelieferte Schreibwerk 
ſchen Sprache ift bereits der 34. Brief er- ſo bäuft ” 55 . Eu eg 5 Piel Ring hand und Louis Franz. wird eine Vergütung nach der Seitenzahl ge 
falten, welcher die 67. und 68. Lektion ent-|wicderjprechend, de e e ee r 1 b 80800400 F | 
ält. n 5 = ind im Monat September für 602 Mk. mmt werden. > | 

Der im Verlag von Georg D. W. Call. e er der N et Doppelkronen, für 448 220 Mk. Kronen, fümt-|_  — Am morgigen Freitag findet von 
wey in München von Ferdinand Avenarius Handel von größeren Ai chlüſſen 5 ch ) it lich auf Privatrechnung, für 9226 215 jilberne 5 ub gugrmittags bis 4 Uhr Nachmittags in 
herausgegebene „Kunſtwart“ hat mit dem — Von Rotfl echnet 25 ich zurück. Fünfmarkſtücke, für 554474 Mk. Zweimark⸗ der. Wuſſower Schlucht ein gefechts⸗ f 
...... / I MEBIRER Stehen "der "Sonim 
net. Aus beſcheidenem Anfang hat ſich der⸗ der Ng har fi ; ne d, für 65 282,70 Mk. Fünfpfennigſtücke und für kompagn er Regiments König Frie⸗ 

e lee ür ie a Beier er Pr ee Mint e 1 72171 ir. enge e ſtarke AB gefübebete Gelände ift dard A 5 

„ * eater, Muſik und bil⸗ wei ofen: iedri ; 7 [den. auptſächlich wir ierbei die jtaı Wei N 
dende Münfte ins Gewicht fat und Fi fort Penn 48 ue in kennen aer n e ee en Lebensgefahr unbedingt Folge zn eben 
geſetzt mehr Freunde erwirbt. Der Kunſtwart fle produzierenden Dändern x d Diſtrilte ‚auffallen. Wie wir ſchon angekündigt hatten. 2 een eee 
hat dieſen Erfolg im weſentlichen feinen: |s 3 re i dieje erweiterte Prägung dem) — Zum 4. Informationskurſus der In⸗ 

1 21 er ! Mangel an Ware vorhanden fein. Wie bei will man durch . # A ferie.Ghiekt - 

Prinzip zu danken, der Kunſt im allgemeinen Rotklee iſt auch im übrigen die Stimmung Mangel an größeren Silbermünzen abhelfen.]Fanterie-Schießſchule vom 8. bis 
zu dienen und nicht für einzelne Partei zu iemlich flau, ſo daß f die Grä 9 — Die Landbank zu Berlin, die 20. Oktober find vom 2. Armeekorps komman⸗ a 
nehmen, „Unpartefiſch und gerecht“ iſt ſein Fenin lau, N FD ühj ine Geſchäftsſtelle für die diert: Generalleutnant Frhr. v» Vietzing ⸗ 

g { 5 Schottland und Irland, die in den letzten in dieſem Frühjahr eine Geſchäftsſtelle für die on 3 
5 Wahrſpruch und auf dieſer Grundlage gibt er Wochen bedeutend geſtiegen waren, wieder Provinz Pommern in Stettin errichtet hat hoff gen. Scheel von der 3. Diviſion, Oberſt⸗ 
Anlaſſung der Tatſache zu unternehmen, daß dem Leſer ein getreues Bild von dem Stande etwas billiger zu baben waren! nur echte erwarb in letzter Zeit wieder mehrere Güter leutnant » Wartenberg vom Grenadier- 
deer für die Räumung der Mandſchurei be. ind der Entwidelung der bildenden Künſte Provencer Luzerne ſteht ſehr hoch und ift eit in unſerer Provinz und zwar 2 Güter in Jeppe dem Grenadien Aoerſtleutngnt 3d. . 
Fiinamte Zeitpunkt herannaht. Es ſeien Ver-] Auch das erſte Heft des neuen Jahrgangs Beginn des Monats September um ca. 20 (dem von den Polen (Kaſſuben) bedrohten Lie vom Grenadier⸗Reniment Nr. 9. 
1 zwiſchen dem japaniſchen Miniſter bringt wieder eine Reihe intereffanter Artikel Franken pro Ballen teurer geworden; die Bernsdorf mit etwa 1200 Morgen, ferner enge, er, aus Pommerensdarf gebürtige ö 

s Aeußern, Baron Komura, und dem ruffi- und die wechſelnden Noten- und Bilderbei⸗ Ernte iſt dort wenig befriedigend ausgefallen. das Rittergut L anzen Kreis Neu- Musketier Otto Glaſow von der 1. Komp. | 

Böen Geſandten in Tokio, Baron von Roſen, lagen werden jedermann willkommen fein. da aber Luzerne nicht nur in der Provenc ſtettin, mit eudg 2800 Morgen und kürzlich des Infanterie Regts v. d Goltz (7. Roım.) 
ünbetreff der Mandſchurei im Gange, und die f a wächſt, dürften auch ſolche Preiserhöh 5 Ri Na wi Kreis Lauen. Nr. 54 iſt ſeit dem 2. Oktober aus ſeiner Garni⸗ 

beteiligten Mächte warteten jetzt deren Ergeb- ihre natürlichen Grenzen haben eee e Der Nawitz grenzt ſon Kolberg verſchwunden. 

nis ab, Den in einigen Streifen in Japan um. Wir notieren und liefern fantfertig gereinigte| an de keſfebiſchen Teil Weſtpreußens und fit — Die 30. Pom m. Provinzial ⸗ 

laufenden beunruhigenden Gerüchten brauche Ware per 50 Kilo: Incanafflee 19.29, N kh 9 

jeht keine Bedeutung beigelegt zu werden. klee 40—43, Mintererbfen 13—14 Mark, „Sand 
b wicken, vieia villosa, ganz reine Saat 20 — 
22, Sand wicken im Gemenge mit Johannisroggen 
ca. 15 Mark, echten Johannisroggen ca. 9 Mark. 
Original Probſteier Roggen ca. 19 Mark per 
Zeven 200 A Due j 1 Roggen, 
ö nalſaat, zum alpreiſe des rs von 
von 10 Zenkner an ½ Mark billiger; Petkuſer 
Roggen, zuverläſſigſte Nachzucht 9—9½ Mark ab 
Berlin. Original Schlanftedter Roggen 11—11½ 
Mk. per Ztr. Original Zeeländer Roggen etwa 11%. und Brüchern) inzwiſchen ausgeführt worden 
Mark per Ztr. verzollt ab Stettin oder Berlin.] find. Wie wir hören, find noch weitere Ankäufe 
Original Pirnaer Roggen 9—9½ Mark ab Pirna.] geplant und zum Teil ſchon dem Abſchluß 
en 1 Kin ca.] nahe. 

2 Mark per Ztr. ab Berlin; ſpaniſchen Dop⸗ 2 } i de⸗ 
pel⸗Staudenroggen 10—10½% Mark ab Berlin; nen Gerede nee era nn 5 ee: 
heſſiſchen oder Garde du Corps = Roggen ca. 10 Oderwerke Aktiengeſellſchaft für Schiff. 
Mark ab Berlin. Nordiſche Originalſgaten ver⸗ und Maſchinenbau, in welcher 1252000 Mark 
zollt ab Stettin oder Lübeck: Schwedischen Stau⸗ Aktienkapital vertreten waren, wurden die 
denroggen 11½—12 Mark per Ztr.; ſkandina⸗ Bilanz, die Gewinn⸗ und Verluſtrechnung und 
niſchen Schilfrongen ca. 12½ Mark per Itr.; der Bericht für das verfloſſene erſte Geſchäfts.⸗ 
Mammuth Roggen ca. 13½ Mark per Itr.; jahr vorgelegt, die Bilanz genehmigt und dem 
dänischen Rieſen⸗Staudenroggen etwa 11½ Mark; Aufſichtsrat ſowie dem Vorſtande Entlaſtung 
ſchwediſchen Stand-up-Weizen, Originalſaat etwa | erteilt. Der Vorſitzende, Herr Georg Manaſſe, 
14 Mark per Bir. verzollt ab Stettin oder Lübeck; führte erläuternd aus, daß man das Ergebnis 
gelbkörnigen Shirriffs square head-Weizen, nor⸗ des erſten Geſchäftsjahres mit Rückſicht auf 
diſche Elitezucht ca. 13 Mark per Ztr. verzollt ab] die ungünſtigen Zeitverhältniſſe und die kurze, 
Stettin oder Lübeck. Gelbkörnigen Kaiferweizen | fünfmongtliche Dauer als ein zufriedenſtellen⸗ 
jedesmal war ſein Spiel von durchſchlagend ca. 12 Mark ab Berlin. Notkörnigen Blumen⸗ des bezeichnen könne. Herr Manaſſe ſprach 
komiſcher Wirkung, beſonders als er amjweizen ca. 12 Mark ab Berlin. Weißkörnigen] gleichzeitig die Hoffnung aus, daß nach er⸗ 
Schluſſe des 2. Aktes als Wachsfigur verpackt! Epp⸗Weizen ca. 12½ Mark ab Berlin. Original! folgtem Umbau des Unterhofes und bei Ein⸗ 


Ausland. 

In Szegedin zogen geſtern Abend 
die Demonſtranten vor die Wohnung des Ab- 
gg Polczner, von dort vor das Koſſuth⸗ 

kmal, indem ſie am Wege die Fenſter des 

2 Staatsbahngebäudes und des Sparkaſſen⸗ 

| gebäudes einwarfen. Die Polizei wurde mit 

Steinen beworfen, wobei ein Poliziſt ſchwer 

und vier leicht verletzt wurden. Auf Requj⸗ 

rierung der Polizei eilte Militär herbei, wel⸗ 

ches die Ruhe ohne Zwiſchenfall wiederher⸗ 

ſtellte. Oberleutnant Eugen Asboth fiel von 

feinem ſcheu gewordenen Pferde und zog ſich 
leichte Kontuſionen zu. 

In Pariſer Regierungskreiſen gilt. 

entgegen Meldungen ultramontaner italieni⸗ 
ſcher Zeitungen, der Empfang Loubets im 
Vatikan als ſicher; der Nichtempfang wäre 
gleichbedeutend mit der Kündigung des Kon— 
kordats, wozu der Papſt ſich nicht entſchließen 
kann. Es heißt, der Kardinal⸗Erzbiſchof von 
3 Bordeaux werde nach Rom reifen, um die An- 
1 gelegenheit zu ordnen. 
2 Nach einer Meldung aus dem Liller 
Streikgebiet drangen, während die Vorderſeite 
der Faucheurſchen Fabrik militäriſch bewacht 
t wurde, Ausſtändige über die rückwärtige 
[ Mauer ein und zwangen, ohne Lärm zu er: 
regen, die Arbeitenden, mit ihnen die Fabrik 
durch das Hinterhaus zu verlaſſen. Der Prä⸗ 
fekt beruft ſich auf dieſen Fall, um militärische 
l Verſtärkung zu verlangen. Er begehrt acht 
Schwadronen, achteinhalb Bataillone und 
h zweihundert Gendarmen. Streikende drangen 
. auch in verſchiedene Webereien in Tourcoing, 
verübten allerlei Gewalttätigkeiten und zwan⸗ 
gen die Arbeitswilligen zur Einſtellung der 
Arbeit. 

Zur Lage in Oſtaſien wird dem „Reu⸗ 
ter’ihen Bureau“ von der japaniſchen Geſandt⸗ 
I ſchaft in London mitgeteilt, die japaniſche Re⸗ 
gierung ſehe gegenwärtig keinen Grund, 
irgend welche kriegeriſchen Schritte aus Ver⸗ 


Bellevne⸗Theater. 


Zum überhaupt erſten Male: „Onkel 
Waldemar“ (Die Tugendwache). Vaude⸗ 
ville Poſſe in 3 Akten von A. Lippſchütz und 
Friedmann⸗Frederich. Muſik von Bertrand 

aenger. 

Wenn Berliner Autoren nach Stettin 


Lehrer- Verſammlung tagt gegen⸗ 
wärtig in Kolberg und begann mit den 
Beratungen des Peſtalozzi⸗ Vereins. 
Dem Jahresbericht dieſes Vereins iſt auch im 
letzten Jahre ein erfreulicher Fortſchritt zu 
entnehmen. Das Vereinsvermögen iſt auf | 
100 472,90 Mark angewachſen, zur Verteilung 
kommen 83 Ein Wohltäter, 


10 000 Mark überwieſen. Die Zinſen des 
Kapitals ſollen hilfsbedürftigen Lehrerwiwen 
zufließen, die durch eine Kur Erholung zu 
ſuchen gezwungen ſind. Das Vermögen der 
Zweigvereine beträgt 32 666,20 Mark Bei⸗ 
träge von 2531 Mitgliedern ſind 13 574,25 Mk. 
eingegangen, von 237 Wohltätern 710 Mark. 

Die Geſamteinnahme einſchließlich der Zinſen 
beträgt 18 666,09 Mark, die Ausgabe 17 045,20 
Mark, der Geſamtbeſtand 149 371,95 Mark. 

Die beantragte Entlaſtung wird erteilt. Durch 

ein „Pommernbuch“, das die charakteriſtiſchen 
Gegenden der Heimatprovinz behandelt, ſoll 

der Vereinskaſſe eine neue Einnahmequelle er⸗ * 
ſchloſſen werden. Anweſend ſind 76 Vertreter 

aus 42 Vereinen. — In der erſten Vertreter⸗ | 
Verſammlung des Pomm. Prov. Lehrervereins 
wurde die erfreuliche Tatſqche konſtatiert, daß 

noch in keinem Jahre eine ſo ſtarke Teilnahme 

zu verzeichnen war, denn es waren 166 Ver⸗ 
treter aus 117 Vereinen anweſend, auch der 
Vorſitzende des Preußiſchen Landes-Lehrer⸗ 
vereins, Rektor Reißmann aus 3 


war tienen und wurde m 
Ein Aulrag des Stettiner 8 


zum Teil ſchon an Kaſſuben verpachtet, die 
nun durch deutſche Bauern erſetzt werden, was 
für die dortige Gegend um fo dringender not- 
wendig iſt, als das Nachbarrittergut Mittel⸗ 
Lowitz im vorigen Jahre durch einen Poſener 
Privatparzellanten an Polen aufgeteilt wor⸗ 
den iſt. Die ſämtlichen Güter ſollen unter Ver⸗ 
mittelung der Königlichen Ger muniffion 
in Rentengüter aufgeteilt werden, zum Teil 
allerdings erſt im nächſten Jahre, nachdem 
umfangreiche Meliorationen l(insbeſondere 
Wieſenanlagen aus wüſt daliegenden Mooren 


een 


Provinzielle Umſchan. 
— Anlaß S in 28 en ; 
nlaß feiner Verſetzung in den nd kommen, um hier ein Erſtlingswerk der 
der Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗ Oeffentlichkeit zu übergeben, 83 das Stet⸗ 
ordens von Hohenzollern verliehen worden. — i die Pflicht der G d⸗ 
In Anklam haben die Stadtwerordneten 
die vom Magiſtrat beantragte Erhöhung der 
Luftbarkeitsſteuer einſtimmig abgelehnt. — 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Wilh. 0 
Maatz zu Neuſtettin iſt das Konkursver⸗ ein gutes Werk vollbracht zu haben. Auch 
age eröffnet worden. — In Stolp beging 
Königl. Mufikdir. beim Huſgren⸗Regiment dem aus der Verbindung Lippſchütz⸗Fried⸗ 
Fürſt Blücher E. Bögel fein 25jähriges Dienſt⸗ mann hervorgegangenen dramatiſchen Kind⸗ 
jubiläum. Das Trompeterkorps brachte dem. lein keine lange ensdauer prophezeien. 
ſelben eine Morgenmuſik und überreichte ihm 
einen Ständer mit einer Büſte des Kaiſers. 
Die Wachtmeiſter ſchenkten einen wertvollen 
filbernen Pokal. — Vom Schwurgericht in 
Köslin wurde der Briefträger Otto Reuter 
aus Ueckermünde wegen Sittlichkeitsver⸗ 
brechens zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt. 
Begangen hat R. das Verbrechen am 9. Sep- 
tember, wo er noch als Soldat beim Infant. 
Regiment Nr. 42 im Manöverquartier in 
Suchow bei Neuſtettin lag. 


Kunſt und Literatur. 
1 Leben um Leben betitelt ſich ein Ro⸗ 
man von Dietrich Thedem, in welchem der 


auf, läßt es an Beifall nicht fehlen, damit die 
Autoren auf der Bühne erſcheinen können, und 
geht dann nach Hauſe mit dem Bewußtſein, 


nner 


use 
N u. 


verflacht die Handlung, die Witze und komiſchen 
Situationen werden gewaltſam herangezogen 


N e ter der 
Regie des Herrn Heiske den Hauptanteil. 
Herr Picha als Direktor eines Detektiv. 

ureaus konnte ſich mehrfach ankleiden und 
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ein Verbrechen zu begehen. Die Nichte hat 
einen Schädelbruch. Sie wurde nach Gießen in 
die Klinik geſchafft und iſt heute dort trepa⸗ 
niert worden. Das Befinden beider Dame 
it nach Ausſage des behandelnden Arztes gu 

Stockholm, 5. Oktober. Von Freitag 
bis Sonntag herrſchte in Schweden ein hef⸗ 
tiger Schneeſturm, der ſeine Wirkung bis über 
die Oſtſee ausdehnte und zahlreiche Verkehrs⸗ 
ſtörungen und Unfälle auf der See herbei⸗ 
führte. Bei Gefle verirrte ſich während des 
Schneeſturms ein Mann. Er geriet in einen 
Fluß und ertrank. Ein anderer Mann wurde 
erfroren aufgefunden. In Norrköping ſind 
2 Grad Kälte, und dichter Schnee bedeckt die 
Stadt. In Norwegen iſt gleichfalls Schnee 
gefallen und Froft eingetreten. Hier ſowohl 
wie in Schweden kommt der Witterungsum⸗ 
ſchlag ſehr ungelegen, da an vielen Stellen 
noch die Ernte auf dem Felde ſteht. 


widerwärtigen Prügelpädagogen, der ſich auch bis 53. — Kälber: a) feinſte Maſtkälber (Voll⸗ 


znr i ijähri g einzu-] (Simon'ſche Muſikalienhandlung) eine Ver⸗ 3 55 e 
der emieeig mach Jebhafber Debate mi 88 Hanau von ie 0 Pp. auf den erften Plat ſonſt als em Merch ſehr bedenklichen Carat |mildmaft) und befte Saugtälber 86 bis 88; 
N ® Stimmen = Slehnt. Annahme und Sattelplatz gewährt. Bei dieſer Gelegen ters erweiſt. Der Angeklagte Dippold wurde b) mittlere Maft- und gute Saugrälber 80 bis 84; 
Kuben die folgenden Ante e, betreffend Stö- heit ſei noch darauf aufmerkſam gemacht, daß im Juli 1902 vom Kommerzienrat Robert ſe) geringe Saugkälber 68 bis 72; d) ältere ges 
finden des Sch L durch 5 Konfirmanden⸗ die Inhaber der 1. Platzkarte ein Recht auf die Koch als Hauslehrer engagiert. hatte die ring genährte Kälber (Freſſer) 54 bis 57. — 
er ic 8 sn St Hun des Lehrers im Sitzplätze der großen bedeckten Tribüne haben, beiden jüngſten Söhne des Kommerzienrats Sänfe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 
Schuld t —— i = Bes bezügliches ausgenommen davon find die Logenplätze. — zu unterrichten. Nachdem er kurze Zeit in Ber-|72 bis 75; b) ältere Maſthammel 67 bis 70; 
& cd m ee Vorſtand den Bezirks. Die Nennungen find diesmal bedeutend zahl- lin die Knaben unterrichtet hatte, ſiedelte erſe) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz⸗ 
nd auch durch den Jandes. reicher denn je eingegangen, und es ſteht ſo. mit ihnen nach dem dem Herrn Koch gehörigen ſſchafe) 59 bis 64; d) Holfteiner Niederungsſchafe 
* Zentralinſtang — dem Mmifter| mit ein hoher intereſſanter Sport in Ausſicht. 


eingereicht werden. be Erledigung Es finden folgende Rennen ſtatt: 1. Falken⸗ 


Gute Ziegenberg im Harz über. Dort miß(Lebendgew.) — bis — — Schweine: Man 
Auer 1 die an Aer Weise 2 zahlte für 100 . (oder 50 ke) > 
: die Reviſionsergeb⸗ walder⸗Jagd⸗Rennen. reis 1700 Mark.] ben in geradezu unmenſchlicher Weiſe. Die. 20% Tara a) vollfleiſchige, der feineren Raſſen 
der t Antec anterſchriftlichen Voll ⸗ Herren, Keen 25 3500 Meter. — ſelben mußten ſich oftmals bis aufs Hemd ent⸗ und deren Kreuzungen 53 bis —; b) fleiſchige 
niſſe dem Se und ihm Einſicht in die 2 Fürſt Butbus-Steeple-Chaje. Ehrenpreis kleiden. Dann mußte ſich zunächſt der älteſte, 51 bis 52; eh gering entwickelte 48 bis 50; 
en — gewähren. Sr. Durchlaucht des Fürſten zu Putbus und der am 20. Februar 1889 geborene Heinz Koch, d) Sauen 48 bis 4% g 
780 der dritten Strafkammerſ600 Mk. Diſtanz ca. 3500 Meter. — 3. Preis auf einen Tiſch legen. Auf dieſen ſchnallte ihn Verlauf und Tendenz: Vom Rinderauftrieb 
en Landgerichts hatten ſich heute die von Stettin. Preis 2100 Mark. Herren- Dippold ſeſt und band ihm außerdem die blieben ungefähr 170 Stück unverkauft. Der 

Ardeche Julius Pletz und Emil Fagd⸗Rennen. Diſtanz ca. 4000 Meter. — 4. Hände auf den Rücken. Hierauf ſchlug der Un⸗ Kälberhandel geſtaltete ſich glatt. Bei den Schafen 
Anz wegen ſchweren Diebſtahls bezw. Weſtend Jagd⸗Rennen. Preis 1400 Mark. gold den Knaben mit einem dien, Spazier- fanden ungefähr 600 Stück Abſat. Der Schweine: 

klerei zu verantworten. Der Erſtange. Herren Reiten. Diſtanz ca. 3500 Meter. —|jtod jo lange auf den Rücken, das Gefäß, den markt verlief ruhig und wird vorausſichtlich ger 
Bode zählt zwar erſt 17 Jahre, deſſen unge-|d. Ermunterungs Jagd Rennen. Preis 1300)Ropf und jo weiter bis der Stock zerbrach oder räumt. Sernige ausgeſuchte Schweine brachten 
achtet war er ſchon zweimal wegen Diebſtahls Mark. Herren⸗Reiten. Diſtanz ca. 3500 Mtr. die Kräfte des Dippold nachließen. Danach auch Preiſe über Notiz. 
vorbeſtraft. Im verfloſſenen Sommer machte — 5 eppjagd ir Eh a trat 3 e 3565 — ———— 
letz den (Gnttiil 5 Fre ine[ den Reitern der erſten drei Pferde, Jagd- am 17. 5 891 f tenen Joac Ko EEE A = 
e Sutil me ne ac SET, Wanne e res ck, Beer anne Betr Se] Gläbtiicher Sichhe. 

Ne au 302 der A ol te ſich zwei Turn. Pferde. Diſtanz ca. 4000 Meter faires Jagd- pold allzu zornig wurde, ſchlug er mit einer * Stettin, 8. Oktober. Original⸗Bericht. 
zunächſt eign te der 2 nge agte ſich zwei Di se gelände und ca. 1000 Meter Auslauf. Eiſenſtange auf die Jungen ein, ſodaß dieſe Auftrieb: Wochen⸗Bericht bis Mittwoch Abend: 261 
einge und ein Schwebereck (Trapez) an. 5 — Im Stadttheater bringt der zumeiſt blutüherſtrömt zuſammenbrachen. In inder, 201 Kälber. 568 Schafe, 1442 Schweine 
F anbeı Ei in ei en, | Spielplan für die nächſten Tage: Freitag dieſem Zuſtande verjegte der Unhold den Ana-)z Ziegen. Donnerstag bis Mittags 12 Uhr: 
an der Alexanderſtraße, um ſie zu a (Novität) „Stella und Antonie”, Schauſpiel ben auch noch heftige Fußtritte. Die Knaben 2g“ ginper 52 Kälber, 123 Schafe, 361 
brauchte Pletz nur über den Zaun zu Butch von Bierbaum, Sonnabend „Der Wildſchütz“, wurden außerdem allnächtlich an Händen und’ & chweine ze 81 } 8 8 ezahlt würden für 
ze 3 N dei einem en Nachmittag „Goldfiſche“, Abends Juen gerad e 9 — er ner Se 50 Kilogramm (400 Pfund) Schlachtgewicht: 
A . er 2 „Mignon“. 5 Wenn ſie aber trotzdem einſchliefen, wurden fie] ze , - . 3 
ee De Gelee, am eee e ee” Legen hen e and Lab da nern de e Out) u 
ausgekundſchaftet. vom Hofe des Or ſteJahrplan für Stettin und Pommern, prügelt. Das Bett, die Fenftervorhänge, ja | pipe. a nie Eangfälber 67 bis 69: ch ge 
füds gelangte er durch, Geſellenſtube gültig vom 1. Oktober d. J. ab, ift ſoeben er-|jelbit die Wände zeigten große Plutſpriger. inge Sangkalber 60 bis 63; ah ältere ges 
in die zu ebener Erde belegene er: und n ſchienen und empfiehlt ſich neben einer hand. Spater, als die Knaben auf Borichlag Div- zung gehe lber (Heilen — bis — 
wo ihm eine ſilberne 3 Beute lichen Form durch feine ausführlichen undſ polds nach Drosendorf bei Bamberg kamen, bus Gdweine: a) volffeiſchige der felueren 
Portemonnaie mit etwas „zur Beute zuverläſſigen Verkehrsangaben und vor allem würgte er ſie auch am Halſe, ſodaß fie nicht 9 ) ae aa kr Di 
wurde. Ferner öffnete Pletz einen Schuh-| durch den billigen Preis von nur 10 Pf. Imſſchreien konnten. Im Winter bei 10 Grad aſſen und deren K 7 5 fleicchlge Schwei 
macherkeller in der Kochſtraße mittelſt Nach. Fahrplan iſt auch eine Ueberſicht der im Kgl. Kälte mußten die Knaben barfuß im Schnee zu 1¼ Jahr 51 bis 52; ) che 45 ee: 
ſchlüſſels und ftahl ein Baar Stiefel ſowie Oberpoſtdirektionshezürk Stettin ſich an die aufen, ſodaß fie fi die Füße erfroren. Am J BB 51; E 
Leder und Holzſtifte. In der Gießereiſtraße Eiſenbahnzüge anſchließenden Perſonenpoſten[ Morgen des 10. März bat Heinz Koch flehent⸗ a) Sauen 48 bie 5 pe} nn 4 = BAR 
wurden zwei Läden erbrochen und geplündert, und Privatperſonenfuhrwerke. Außerdem hat) ic, ihn doch liegen zu laſſen, er fühle ſich tot. Tendenz: Der Kälbermarkt verlief le kleine 
in dem einen Falle erbeutete der Angeklagte der Fahrplan durch das Hinzukommen weiterer krank. Dippold warf ihn aber aus dem Bett Schweine ſehr flau, vereinzelte, wenige, kleine 
mehrere Stück Butter und etwa 30 Pfund] Staats“ und Kleinbahnſtrecken eine nicht un- und zwang ihn zur Arbeit. Da plötzlich, als Poſten ausgeſuchter, kerniger Schweine wurden 
Käſe, aus dem anderen Laden wurden Klei- weſentliche Erweiterung erfahren. Heinz Koch gerade am Pult ſtand fiel er vor über Notiz bezahlt; es verbleibt jedoch Ueber⸗ 

ngsſtücke, Wäſche, Regenſchirme, Portemon. — Die Probefahrt des auf der Werft des Schwäche um und wurde ohnmächtig. Nach |ftanb, 1 1 Ptiober bis 
Bee 1 n a zum „Vulkan“ erbauten Linenſchiffs „Meck⸗kaum zehn Minuten begann Heinz Koch zu Abtrieb nach außerhalb vom 1. Okto 

5 m erwa 80 Mark fortgeſchleppt. Ber 
einem dritten Ladeneinbruch verſuchte Pletz 


N 2 * 3 
Neueſte Nachrichten. 

Haag, 8. Oktober. Ein furchtbarer 
Sturm wütet in Holland; auf dem Zuiderſee 
iſt eine Fiſcherbarke geſunken, es iſt unbe⸗ 
kannt, ob die Beſatzung gerettet worden ft. 

Lebaudy ſtrengte einen Verläumdungs⸗ 
Prozeß gegen das Amſterdamer „Handels 
bladed“ an, worin von lächerlichem Uebermut 
und einem Operettenhelden geſprochen wird, 
ſowie böswillige Anſpielungen auf die Ver⸗ 
gangenheit ſeines Vaters gemacht werden. 

Paris, 8 Oktober. In St. Denis wur⸗ 
den 12 italieniſche Anarchiſten verhaftet und 
ausgewieſen. 

Paris, 8. Oktober. In Les Bourget 
brannte eine Wagenfabrik nieder, der Schaden 
beläuft ſich auf 500 000 Francs. Die Pariſer 
Feuerwehr war zur Hülfeleiſtung dorthin ab⸗ 
gegangen. 

Der Erzherzog Leopold Salvator wohnt 
Heute einem Deſeuner des Aero-Klubs in St. 
Cloud bei und tritt alsdann ſeine Ballon⸗ 
fahrt an. “4 

Breſt, 8. Oktober. An Bord des Tor- 
pedoboots „84“ fand eine Exploſion ſtatt, wo⸗ 
bei mehrere Matroſen ſchwer verletzt wurden. 

London, 8. Oktober. Das italieniſche 
Königspaar wird am 16. November mittelſt 


kenburg“ ergab, nach einer Meldung aus röcheln. Da aber das Röcheln nicht nachließ. 7. Oktober: — Rinder, 8 Kälber, — Schafe, 3 
Kiel, eine Maſch nenleiftung von 19,5 ſtatt 8er ſo ſteckte Dippold dem Knaben einen Knebel in Schweine. — Ziegen. 


erfolglos die K 857 Di an be 18 Seemeilen pro Stunde. den Mund. Kaum war dieſe neue Freveltat⸗ = psy Spezialzuges, aus Portsmouth kommend, in 
Sale ie au einen. Se en edungenen . ä — Flender, da hatte Heinz Koch ausgelitten. N 5 Nachri Windſor eintreffen. Dasſelbe wird vom eng⸗ 
verſteckt, nahm Aurgs dieſelben freund. = Dr. Severin unterſuchte den Toten, und da er Vermiſchte Nachrichten. lichen Königspaar im Schloſſe von Windſor 
lichſt in Verwahrung, wofür er die Uhr und Konzert. die Ueberzeugung gewann, der Knabe ſei das — Bei der Ingenieurſchule zu Mann- empfangen werden. Im Schloſſe werden be- 


reits die Gemächer in Ordnung gebracht, die 
vn italieniſchen Königspaar bewohnt werden 
ollen. 

Konftantinopel, 8. Oktober. Es 
beſtätigt ſich, daß der ruſſiſche Botſchafter 
Sinowiew dem Sultan zugeſichert hat, daß, 
im Falle Bulgarien trotz aller Warnungen 
einen Krieg beginne und von den Türken be⸗ 
liegt würde, die alte Autonomie Provinz Oft- 
rumelien wiederhergeſtellt werden ſolle. 


einige andere Gegenſtände erhielt. Beide An- 


tue Waldemar Meyer-Qnar-[Opfer unmenſchlicher Behandlung geworden, heim erreichte das diesjährige Sonmer-Se- 
geklagte waren geſtändig, Pletz wurde zu 
| 


Das j \ ) ; Ei ah ; 
tett eröffnete geſtern die Konzertſaiſon mitt ſo eritattete er 97 — Dippold ſuchte ſich meſter am W. September ſeinen Abſchluß. Die 
einem Kammermuſtkabend im großen Kon- am geſtrigen Verhandlungstag herauszureden: Abſolutorial⸗Prüfungen fanden in der Zeit 
zerthausſaale, der aus dieſem Anlaß, wie er gab an, die Knaben fröhnten „geheimen vom 10. bis 26. September ſtatt, zur Haupt ⸗ 
üblich, nahezu ausverkauft war Man hörte Sünden“, und da helfe nur Prügel. Erſter prüfung hatten ſich 22 Kandidaten gemeldet. 
zunächſt Beethoven's F.moll⸗Quartett, ein Staatsanwalt: Iſt es richtig, daß Sie zuerſt Die Reſultate der Prüfung waren im allge- 
Werk, das den Meiſter von der liebenswür- den Heinz auf den Tiſch banden und ſchlugen, meinen recht befriedigende, und zwar wurden 
digſten Seite zeigt, in der Wiedergabe be und Joachim dabei zufehen mußte? Angekl.: folgende Geſamtnoten erteilt: 2 mit Auszeich⸗ 
währte die Künſtlervereinigung erneut ihre] Das habe ich allerdings getan; ich ſagte dabei nung beſtanden, 3 ſehr gut beſtanden, 5 gut 
hier ſchon oft erprobte Leiſtungsfähigkeit. Spä⸗ dem Joachim: Wenn Du nicht ſolaſt. dann beſtanden, 10 beitanden. Zwei Kandidaten 
ter folgte das Es⸗dur⸗Quintett von Schumann, paſſtert Sir dasſelbe. Erſter Staatsanwalt: konnte leider wegen ihrer geringen Leiſtungen 
worin Frl Eliſabet J ſich Klavier Wenn Sie mit Heinz fertig waren, dann das Zeugnis der Reife nicht zuerkannt werden 
den Streichern Re Vortrag die. nahmen Sie dieſelbe Prozedur mit Soachim Ter mündlichen Prüfung wohnten Vertreter 
fer Kompoſſtion Fildete das Glanzſtick des vor? Angeklagter: An felben Taae ncht. dom ſtädtiſchen Aufſichsrat der Ingenieur⸗ 
Abends Kalk der Erinnern nde n aber am folgenden Tage. Vorſitender: Sie ſchule und Vertreter des Mannheimer Be- 
lebhaft den Genuß des a empfindet man ſollen dem Heinz, als er zu röcheln begann, zirksvereins deutſcher Ingenieure bei. Der 
menſpiels, bei dem es keine Aber, ang iter, (einen Knebel in den Mund geſteck haben? kinterricht im Winſerſemeſter beginnt am 
geordneten Inſtrumente mehr gibt, e Angeklagter: Das iſt unwahr. Ich habe dem 15. Ottober 0 be 
alle nur von einem Willen beſeelt werd m JI Wi hat Vize⸗Hofkapellmeiſter 

rden. abgewiſcht. Viele Zeugen, welche die Knaben - n ne 5 Hr 17 5 0 er 55 
ſehr gut kannten, jagen au, daß die Kinder Carl Brückner krankheitshalber Selbſtmork 


auch hörer mit dem langſamen, zweiten Satz, a gut erzogen waren und ſich ſtets artig] verübt. 
| 


zwei Jahren, Auras zu zwei Monaten Ge⸗ 
fängnis verurteilt. 5 
„ Im Hauſe Blumenſtraße 2 verun⸗ 
glückte heute Vormittag ein neunjähriger 
abe und erlitt einen Bruch des rechten 
Oberſchenkels, er wurde in das ſtädtiſche Kran⸗ 
kenhaus überführt. 

* Der Vorſtand des Liberalen 
Wahlvereins hat in ſeiner geſtrigen 
Sitzung einſtimmig beſchloſſen, einer auf näch 
ſten Mittwoch Abends ½8 Uhr nach dem klei⸗ 
nen Börſenſaale einzuberufenden Generalver⸗ 

mlung der Vereinsmitglieder für die be⸗ 
dorſtehende Wahl zum Abgeordnetenhauſe wie⸗ 
der Herrn Landtagsabgeordneten Max 
Broemel als Kandidaten vorzuſchlagen. 
Herr Broemel erſchien für die Kandidatur als 
der geeignetſte Mann, zumal da zu den Auf⸗ 
— des n 


Br Börſen⸗Berichte. 
Getreidepreis⸗ Notierungen der Landwirt⸗ 
ſchaftskammer für Pommern. 

Am 8. Oktober 1903 wurde für inländiſches 
Getreide gezahlt in Mark: 

Platz Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
126,00 bis —.—, Weizen 152,00 bis 153,00, 
Gerſte 7 bis 2 Hafer —.— bis wo u, 
Rübſen —.—, Kartoffeln —,— 

Ergänzungsnotierungen vom 7. Oktober. 

Plaß Berlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
127,00 bis —,.— Weizen 156,00 bis —.— 
Gerſte —,.— bis —— Hafer 130,00 bis 

Platz Danzig. MNoagen 123,00 bis —.—, 
Weizen 156,00 bis 165,00, Gerſte 132,00 bis 
135,00, Hafer 118,00 bis 126,00. 

Weltmarktyreiſe. 

Es wurden am 7. Oktober gezahlt loks 
Berlin in Mark per Tonne iukl. Fracht, Zoll und 
Speſen in 

Newyork. Roggen 148,25, Weizen 173,00. 

Liverpool. Weizen 177,50 

Odeſſa. Roggen 135,00, Weizen 159,00. 

Riga. Roggen 144,25. Weizen 169,00, 


„ 8 
Magdeburg, 7. Oktober. Roh zucker. 
Abendbörſe I. Produkt Termiuprelſe Tranfite, 
fob Hamburg Per Oktober 17,30 G. 17,40 
B., per November 17,25 G., 17,35 B., per 
Dezember 17,30 G., 17,40 B., per Jannar⸗ 
März 17,65 G., 17,75 B., per April 17,85 
G., 17,95 B., per Mai 17,95 G, 18,05 B. 
Stimmung ruhig. 

Bremen, 7. Oktober. Vörſen⸗Schluß⸗ Ber! ht. 
Schmalz ſtetig. Loko: Tubs und Firkins 
40,00. Doppel ⸗ Eimer 40,75. Schwimmend | 
April = Lieferung Tubs und Firkins — Pf. Pr 
Doppel⸗Eimer — Pf. — Speck ruhig. 


1 Landtages o 
Gro chi Fenhrtetm, * 5 — J 
Frage iſt Herr bewandert w Be je]datte eine M-dur-Somate fie Selavier und ni den Sundern zufriede und die Karkowitz 

und grade hier wird er deshalb als Abgeord⸗ von Cefar Frank Platz gefunden. eben Unarten nie bemerkt habe. Penftons⸗ Waſſermeſſer und Eiſenbauwerke, Aktienge⸗ 
An der eigenartigen und intereſſanten Kom- inhaberin Marianne Fink (Berlin): Heinz ſeifſellſchaft, vormals Meinecke, umgeworfen, wo⸗ 

poſition feſſelten mich beſonders die durch zweimal in ihrem Penſionat geweſen und habe durch drei Arbeiter ſchwer verletzt wurden. 
edlen Gehalt und vornehme Formengebung ſich tadellos geführt. Vankdiener Hönnig Bad Nauheim, 7. Oktober. Eine 
ausgezeichneten Eckſätze. Die Mittelſätze (Berlin): Er babe beide Knaben Radfahren Frau und ihre Nichte ſchliefen in einer Villa 
muten etwas fremd an, wenn trotzdem der gelehrt und könne nur Gutes über ſie bekun⸗ in der Frankfurterſtraße bei offenem Fenſter 
zweite Satz den lebhafteſten Beifall fand, ſo den. Die Verhandlung wurde dann vertagt.] parterre nach dem hinteren Garten hinaus. 
war dafür wohl die Ausführung durch Herrn Ilm 6 uhr früh ſtieg ein Menſch auf den Bal⸗ 
Waldemar Meyer und Frl. Eliſabet Jeppe Vi kt kon und durch das Fenſter in das Schlafzim⸗ 
beſtimmend. M. B. iehmar * mer, ſchlug mit einem ſchweren Gegenſtand 
ee 8 N Berlin, 7. Oktober. Städtiſcher Schlacht⸗ auf die ſchlafende Nichte ein, welche betäubt 
Gerichts⸗Zeit piehmarkt. Amtlicher Bericht der Direktion. Zum wurde, und dann mehrere Male auf die Frau, 
erich Zei ung. Verkauf ſtanden: 506 Rinder, 1619 Kälber, 1122 welche ſich wehrte, um Hülfe rief und klingelte. 
— (Prozeß Dippold.) Vor dem Schwur Schafe, 12 264 Schweine. Bezahlt wurden für Darauf jprang der Mann, ohne etwas zu rau⸗ 
gericht in Bayreuth wird zurzeit der Prozeß 100 Pfund oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark ben, durch das Fenſter auf den Balkon hin⸗ 
8 (bezw. für 1 Pfd. in Pfg.): Rinder: Ochſen: aus und entfloh. Naſſe Fußſpuren blieben 
der den Schüler Heinz Koch, den Sohn des! gering genährte jeden Alters — bis —. Bullen: im Zimmer, auf dem Balkon und im Garten 
Direktors der Deutſchen Bank, derartig miß⸗ mäßig genährte junge und gut genährte ältere zurück. Man hat Verdacht 3 Perſön⸗ 
. „ern win handelt hat, daß der Knabe infolge der fort- — bis —, gering genährte 56 bis 60, Färſen lichkeit. In der Nacht war Kirchweih, und 
empfehlen, ſich vorher mit Eintrittskarten zu geſetzten Jüchtigungen geſtorben iſt. Die und Kühe: mäßig genährte Färſen und Kühe man glaubt, daß es ein Veſucher der Kirchweih 
»erjorgen, umſomehr, als der Vorverkauf Verhandlung gibt das abſtoßende Bild eines 54 bis 55, gering genährte Färſen und Kühe 501 war, welcher in der Betrunkenheit einſtieg, um 


g Stettin, den 6. Oktober 1909. - Todesfälle: 
Bekauntmachun (ef chn te inbe 8 75 | Kaufm. Invalider Dachdeder Debcinper ; Arbeiterfrau 
Die Berlenunn % S (Me a F ortbildungs-Schule Schwandt; Bootsmann Haube; Arbeiterwitwe 


hne Zweifel 


L 0 whaft ergreifender Wirkung gelangte. 8 : 8 Di Breslau, 7. Oktober. Durch den 
eee e e Dissen e e geen Sa ae ee I 


Je: Es in. 5 2. 
= Eee 5 der Waſſerturm der Breslauer 


wird. 0 


* 


neter unſerm Platze die wichtigſten Dienſte 
leiſten können. Mit aufrichtigem Bedauern 
nahm der Vorſtand Kenntnis von einem Schrei⸗ 

- ben des Herrn Otto Kühnemann, der mit 
Rüchſicht auf ſeinen Geſundheitszuſtand feinen 
Austritt aus dem Vorſtande angezeigt hatte. 

Es wurde der bisherige ſtellvertretende Vor⸗ 
Pe Herr Rechtsanwalt Dr, Delbrück, zum 
orſitzenden und Herr Chefredakteur Braeſel 


Elyſium⸗ und von Gas- und Wafjerröhren in der Ausehineub., Elektron. Baugew. Schliep; Arbeiter Stelter; Sohn des Fleiſchergeſellen 


wege vergeben werzdorſtſtraße ſoll im Submiſſions⸗ Tiefbausch. Innunguber Der Unterricht unſerer Fachſchule beginnt für] Wiedwald; Heizer Krüger; Tochter des Arbeiters 
ngebotsformulare find 


ER 1 = 5 5 ni Senat g 1 11. Oktober, 4 1 55 . 7 5 855 3 = 
1 E zum Preife von nachmittags r, und finden Neuaufnahmen Arbeiters anski; Tochter des 8 Bunke; 
. im 8 a, ee er walkun sgebäudes der Muſikbildungsſchule. von Böglingen aller kaufmänniſchen Branchen, Sen des Maurers Schultz; Tochter des Schneiders 
0 ui ehen und die hier zus Be 7 26, den am 50. Sep ß u 5 Nee be gi deren (EUR — eg find oder Roſen; Sohn des Maurers Wetzel. 
; Einſi ausliegenden Septen ade n aus ganz nicht, bei Beginn des errichts dur erento 

ar age durch . Deutſchland Tonkünſtler und Mufilpädagogen zu Rektor „ Ottoſchule, Kloſterhef, 2 Ramilien-Rachrichten aus anderen Zeitungen 
= Die Abgabe eigenhändig u einem Kongreß in Berlin zuſammentreten. um Die Schule gliedert ſich in drei Klaſſen und wird] Geſtorben: Gaſthofsbeſitzer Heinrich Wolter. 
* ſiegelter und mit entſprech enderſchriebener, ver- Maßregeln zu beſchließen, welche geeignet find, dem Unterricht in Deutſch, Rechnen. Schönſchreiben, 42 J. [Alt⸗Prilippl. Gaſthofsbeſitzer Hermann Czirr 
1 ſieg r Angebote hat bis — Aufſchrift ver- Pfuſchertum im Muſikunterrichte ein Ende zu Handelsgeographie und Buchführung erteilt. Woblanſe]. 1 Ida Schülke geb. Thiel, 34 J. 
ſehene ktober d. Js., Mittags 12 lh h, den machen. Es gilt, der unwürdigen Konkurrenz Das Schulgeld beträgt 4% pro Quartal und [Stargard i. Pom]. Witwe Louiſe Fiſcher geb. 
Beg wo die Eröffnun Ahr. daſelbſt und der Halbbildung im Muſiklehrerſtande ent- findet der Unterricht alle 14 Tage an einem Sonn- Klickow. 64 J. [Greifenhagen]. 
ii 


N 2 5 15 nwart er- gegenzutreten. tage von 4—7 Uhr, d alle © St 
Br enener Vieter geſchehen wird. at ee eber die vom Kongreß gefaßten Veſchlüſſe werde 35 Uhr 1 ſtatt N Stadt-Theater. 
Der M agiftr „ . . debe ich den Jet 2 Ne rats Hefte und Schreibutenſilien find mitzubringen. Freitag I. Serie. Bon er Stella u Antonie 
Deputation für Straßenbau u. Kanaliſation ane 0 5 Der Vorſtand Freitag -Abonnement. . . 
— — EEE -- © 


wieder, welches der Vorſitzende einer in Berlin an S bend II. Seri 5: 8 
7 bereits ei ten Kommiſſion der Beratung über des Verein tettiner E 7 r ildschütz. 
Ev. Tr akt atverein. reits eingeſetzten Kommiſſion der Beratung über 18 Ste Kaufleute. Bon gültig. De Wildschütz 
Sonntag, den 11. d. M., nachmittags 3 Uhr. 


obi e Zwecke zu Grunde legte. ND reer 7 2 7m | — — — 
1 n allem Det an, tüchtige Lehr⸗ Militär - Vorbereitungs- Anstalt. Bellevue-Th enter 
7 . kräft 2 2 eye d 8 0 
. in der Peter⸗Paulslirche. Die Sch fun e e a un pie Fähnrichexamen bezw. Prima. Freitag 7½: r r 
Rach it hält Herr Superintendent Stengel. Die u. äne aufzuftelen und ſich über Form un tems Aufıat, 9 5 3 erg ne auf- Bons galttg. Der blinde Paſſagier. 
e } di > nimmt. reng wiſſenſch. Vorbereitung nach der S bend 1 x 
um 6 Uhr im großen Saale des Ev. Vereins. bitten, ff Beugnifje 1 Lehrkraft ſolche neuen Prüfungsordnung. Getrennte Abteilun en e =: fie 
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Vorausſichtliches Leite: 
für Freitag, den 9. Oktober 1913. 


Zeitweiſe aufklärend, vorherrſchend aber noch 
trübe mit Niederſchlägen. 


Hamburg, 7. Oltober 1008, 
Hamburg - Amerifa - Linie, 
Die nächſten Abfahrten von Poft- und Paſſagier⸗ 
Dampfern finden ſtatt: 
Nach Newyork: 8.010. Schnellpd. Aug. Victoria. 


x, verbunden mit einem Teeabend, findet ar 


ie Braut von Meſſina. 


ent Stengel und di aſtoren - n 1902 beftanden 51 Aſpiranten, 1903 bis 15. : 10. Poſtd. Wald 
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* geſchichte, mute — ee Ruf errichtet, Der 8 1 re Wabern beweiſt, daß Be Fo ö a Stelzen - Akrobaten. Poettinger’s 1 ._ rn Poſtd. — — — 
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Norddeutsche 
Creditanstalt 


Aktien-Capital 10 Millionen Mark. 
Stettin, Schulzenſtr. 30—31. 


Wir verzinſen bis auf Weiteres proviſiousfrei: 
Depoſitengelder 


mit 8 * 


io . 
8 8 le 10 „ Imonatlicher Kündigung, 


4 
8 le 4 „ Zmonatlicher Kündigung. 

bel längerer Kündigungs feiſt laut beſonderer 
Vereinbäkung. 

An- und Veekauf von Wertpapleven 
zu billigsten Bedingungen. 

Vermietung einzelner Schrank fächer 
eigenem Verſchluß der Mieter feuer feſter 
> ha Stahlkammer von „4 7,50 fürs 
Jahr au. 


bel täglicher Kündigung, 


für Personal-Gesuche 

„ Stellen-Gesuche 
„An- und Verkäufe 

„ Finanzirungen sowie 


Annoncen jeder Art 
besorgt 
am besten und billigsten die 


älteste Annoncon-Expedition 


HaasensteinaVoglerA.6. 
Berlin W. 8 
Leipzigerstr, 3/2 Fernspr. I, 4285 


Sponnagel’s 
verbesserte 


Bleichsoda 


garantiert chlorfrei. 
Sponnagel’s 


Seifenpulver 


—— billig und gut. 


Naphiaseife 


vorzügliches Wasch- und Bleichmittel, reinigt 
die Wäsche in 15 bis 20 Minuten 
nur durch Kochen, ohne zu reiben 


Ueberall zu haben y—— 


van Baerle & Sponnagel 


Berlin, Hermsdorferstrasse 8. 


Spezialhaus 
für 
Papier- und Lederwaren. 


porfenennaies, 


ganz Leder 5 und 10 Pfennige. 


Elegante Damenbentel, feinſtes Lack⸗ 
leder, Kidleder 25 Pfg. 

Große Beutel von 15 Pfg. an. 

Bügel⸗Portemonnaies von 20 Pfg. an. 

Leder⸗Port⸗Treſors für Damen und 
Herren von 35 Pfg. an bis zu 
den eleganteſten. 


Zigarrentaſchen 


von 15 Pfg. an, gut und haltbar, 
in Leder von 50 Pfg. an bis zu 
den beſten 


empfiehlt in größter Auswahl 


R. Grassmann, 
Breiteſtraſe 12. 


Man verlange nur 


Globus - Putzertract 


wie diese Abbildung 


u 190 
dalle eee Fan 


da viele werthlose 


Nachahmungen 


angeboten werden. 


Fritz Schulz jun. 


Aktiengesellschaft, "Leipzig. 


iIsenbahhnschienen I 
zu Banzneden 85 Geleiſen, Grub ale 
K en, 6 Feld ſech 

nzen, 


een ene 0 


lern. 


F 


utzeiſen, Edmiede-Han seune,.| 


Rennen U Stettin. 


(Vaſewalker Reiter Verein.) 
Sonntag, den 11. Oktober, Nachmittags 1½ Uhr: 
5 Nennen u. Schleppjagd mit Aus auf. 
Oeffentlicher Totaliſator. 


Vorverkauf von Logenplätzen ꝛc. bei E. Simon, Stettin, Königsplatz 4 (Fernſpr. 2054), 
vom 5. bis 10. Oktober Abends. 


Ziehung am 15. Oktober 1903 
im Nathaufe zu Stettin. 


Zweiter Teil 
der 


Silber- Lotterie 


zu Gunſten des Zentralverbandes der Stettiner VereindeArmenpflege. 
Die Gewinne beſtehen aus praktiſchen Silbergegenſtänden, die in jedem Haushalt nützlich ſind. 
380 Gewinne im Gesamtwerte von 4000 Mark. 


N Loſe à 1 Mark find zu haben bei 


R. Grassmann, Kirchplatz A, Lindenſtr. 25, Breileſtr. 42 und 
W Wilbelmſtr. 3. 


Fir den Schulwechsel Sfehten: 


Schrihächer, 
Lexika und Atlanten 


für ſämtliche Stettiner Schulen zu den in den neuſten Bücherzetteln verzeichneten 
feſten Preiſen ohne jeden Abzug. 


Die Buchhandlungen 
Max 1 0 Johs. Burmeister, 
Mönchenſtr. 3 Eliſabethſtr. 53. 
M. Dannenberg & Cie., C. Katter, 
Breiteſtr. 26/27. Roßmarkt 11. 
Keimling e Grünberg, Fr. Bang (Paul Niekammer), 
Luiſenſtr. 21. Domſtr. 7. 
Wilhelm Rahn, Leon Saunier, Ludwig Schlag, 
Paradeplatz 27a. Mönchenſtr. 12/13. Königsplatz 5. 
Carlsellin (R. Schauer Nehf.), Franz Wittenhagen (J. Teetzmann) 
Berlinerthor 1. Obere Breiteſtr. 7. 


Dösseldorf 1902 - Gold. N 


silberne Staatsmedaille € 

2 

SE 

25 
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Nur die Marke „Pfeilring“ 


gibt Gewähr für die Aechtheit unseres 


Lanolin-Toilette-Gream-Lanolin 


Man verlange nur 


„Pfeilring“ Lanolin-Cream 


und weise Nachahmungen zurück. 
2 Martinihenfelde, 


Absolut nicotin-unschädlich. Vollkommeistar Rauchgenuss, 
Direct zu haben von Wendt's Cigarrenfabriken Aktien-Ges. Bremen 
in allen Preislagen, Grössen, Qualitäten und Quantitäten (auch 
Proben). Preisliste und Brochüre gratis. 


J. P. Meier & Co. 


Breitestrasse 36-38. 


Abteilung für Möbel. 


Eine vornehme Wohnungseinrichtung mit sämmtlichen 
Fensterdecorationen und Teppichen, bestehend aus: 


1 Salon in dunkel Mahagont mit Umbau, seidener Polstergarnitur, Schrank und 
Smyrna- Teppich. 

1 Speisezimmer in Eiche, flämisch, mit grossem Buffet, Ruscheweyh-Tisch, Credenz, 
12 Lederstühlen und echtem Perser-Teppich. 

1 Herrenzimmer mit eigenartig. Sopha-Umbau, Bibliothek u. Diplomatensehreibtisch. 
1 Schlafzimmer Satin nussbaum in modernem Styl, dreiteiligem Ankleideschrank 
und Crystallspiegel, Tüllbettdeeoration, Spitzenbettdecken, Truhe etc. 

1 Entree, farbig gebeizt Eiche. 
Alles zusammen bei frachtfreier Lieferung dureh ganz Deutschland und 
Gratis-Anbringen aller Decorationen für 


M. 4200. ci 


Bänigl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 2. Ztehungstag, 7. Oktober 1903. Vormittag. 


Nur die Gewinne fiber 192 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8) Marge verboten.) 

110 556 1 
224 396 423 758 
270 342 481 510° 
70 Nb 6 570 815 97 992 Da 284 338 407 897 
086 91 227 508 659 90 023 16 
308 22 500 021 28 66 92 736 852 83 a on a 
le Per. (400) CR 

10147 62 60 
58 11217 36 44 82 368 82 490 645 20.687 10 
407 52 58 603 896 902 13011 263 693 513 52 14046 
567 646 71 82 720 (400) 36 66 15036 197 301 584 631 748 
64 875 16020 74 217 364 422 17075 5 (400) 148 276 
496 540 52 686 785 933 18161 276 8 * 78 695 
714 19032 147 366 709 853 (400) 980 

20057 499 (500) 678 724 807 949 21214 455 721 
926 57 22079 132 233 397 415 870 23093 135 256 338 
80 023 811 24 24001 515 891 873 933 25007 419 600 
820 29027 49 53 147 335 54 729 93 951 27362 633 8 
934 28153 95 380 416 90 502 640 29158 291 906 64 
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31130 88 91250 625 33 42 (400) 768 77 953 (400) 32071 
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642 770 94 825 995 37169 357 585 736 841 43 927 84 
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54024 219 386 708 96 827 55497 698 741 82 956 
3 7 = (400) 430 86 583 792 57155 79 297 437 
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805 954 60 79135 
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55 505 84062 106 417 653 910 85012 33 249 (1000) 
458 537 727 35 824 86081 145 (400) 246 66 334 54 
516 59 94 617 723 87280 82 378 417 86 582 736 940 
88050 (400) 176 401 2 10 98 (500) 924 89040 64 296 
442 68 586 801 

90005 280 310 413 20 91229 441 593 607 704 
879 979 92089 517 626 34 805 901 11 73 93252 323 
407 41 526 616 94111 281 (400) 99 351 76 472 572 
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849 109528 (400) 735 (1000) 879 

110302 457 551 (400) 78 (400) 775 841 111077 206 


209. Königl. Breuß. tlotterie. 
4. Klaſſe. 2. Ziehungstag, 7. Oktober 1903. Nachmittag. 


Nur die Gewinne über 192 Mk. ſind in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 
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72030 151 238 (500) 437 66 590 887 73048 94 230 
347 440 74003 75 82 177 244 76 356 (400) 419 539 
689 758 75185 205 408 645 745 76060 490 (400) 500 
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222 (400) 320 82 709 839 86040 108 507 612 870 
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Pueiſen. A. Lehmann . 
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(500) 54 700 36 41 69 74 92 857 86 
190144 65 300 477 667 96 887 191035 207 15 
84 810 05 192074 151 393 551 692 (500) 193320 418 
553 88 839 194254 308 406 (400) 665 809 (500) 
195809 21 775 855 196349 991 197222 54 449 579 
815 oe 104 229 87 492 649 904 199040 71 240 
200085 327 474 81 
205 377 750 803 808280 900 en = 5 kr — 
357 427 758 91 907 58 204000 317 56 520 663 
205190 207 735 48 62 95 (400) 2001177 (3 3000) 338 
61 65 464 734 876 207009 70 273 463 (50 000) 615 
713 (400) 91 823 208046 124 290 415 80 906. 209270 
422 655 875 
210195.205 60 539 (1000) 83 (3000) 84 642 86 
704 95 820 - 211103 566 689 212056 421 65 820 32 
948 213273 308 37 668 99 722 80 840 87 965 214267 
325 402 644 769 (400) 872 7491 215105 60 (400) 376 
(400) 82 565 626 75 784 216000 458 520 90 818 43 86 
(50) 217319 84 558 97 669 75 802 81 218683 774 
90 954 219048 167 (400) 213 37 572 792 841 97 


220101 395 418 46 659 783 221022 284 399 (400) 
550 222349 764 814 223058 814 67 913 57 


(400) 526 632 (5000) 931 112035 174 353 474 522 782 
941 113234 378 641 966 114122 285 386 480 660 81 
821 115138 325 604 1160065 260 79 509 777 816 117006 
(500) 23 93 191 304 6 79 652 776 816 988 118004 17 
1 — 5 488 603 (400) 6 719 875 119144 207 614 63 
> 

120260 583 603 13 852 70 924 121023 166 (10 000) 
217 521 29 122017 83 292 332 (400) 59 474 674 834 
123084 225 43 364 519 604 31 44 807 124070 111 23 
94 323 42 (400) 481 83 614 913 125038 687 126262 


127034 (500) 55 118 33 410 707 10 
845 48 988 128311 528 (400) 702 6 86 861 900 129080 
196 621 (75 000) 96 
130071 206 479 545 97 617 860 989 131077 355 
66 778 (400) 80 132132 316 449 698 704 37 69 888 
133168 99 293 382 83 459 002 852 84 134500 721 
909 42 132011 577 614 704 vi6 136219 53 86 458 


13701 
48 721 91 818 904 189180 516.234 48 803 2 


140059 273 657 726 141033 339 953 7 72 832 
967 76 142172 202 316 448 (500) 781 (400) 954 143042 
116 (400) 26 63 216 19 88 457 502 616 (400) 74 724 26 
841 85 144012 136 366 87 97 800 13 806 914 145105 
202 657 740 59 855 64 146308 (400) 808 147020 103 
75 226 69 680 82 148036 370 405 7 12 536 606 795 
808 915 47 149006 54 60 220 306 527 31 632 781 

150024 (400) 131 30 93 339 699 (400) 771 866 
151179 709 845 80 152082 u 555 803 90 915 153054 
200 390 547 630 75 861 85 154055 143 272 485 536 
690 756 914 19 (400) 155030 72 122 367 (500) 822 
ea 565 717 970 157113 332 620 75 826 
1 5 95 25 
781 10 8 „ 885 925 159269 385 99 491 599 

0000 177 463 161093 113 250 (400) 364 80 
496 597 601 (400) 25 718 38 162002 6005 158 387 
446 531 767 911 21 163040 127 37 257 306 11 402 
72 653 934 164079 93 149 648 61 814 165096 11¹ 
25 226 464 571 723 51 807 47 985 166099 309. 
536 862 167035 107 60 232 (400) 356 59 595 63 634 77 


426 566 690 712 


850 168414 (400) 610 (500) 979 169190 222 414 
(400) 617 
170111 249 403 (400) 63 511 76 948 85 171609 


875 92 950 172116 173020 213 44 576 641 174199 
978 175024 195 238 896 964 176072 218 91 720 33 
901 177118 221 93 817 91 178004 105 14 17 526 
629 878 (100) 179003 146 328 702 981 87 
180053 (400) 54 69 268 357 409 817 32 959 22 
185 300 857. (400) „ 836: 066. 182072 75 
128 288 326 817 183139 76 1000 1 m Ki 51308 
54 98 985 ( 188187 185022 
91 201 320 566. 186203 76 ( (500) Mr.) 512 88 714 
90 40 187667 887 188071 75 127 (1000) 208 327 
70 75 441 035 (400) 189024 4951 47 150 340 535 917 
190204 372 476 579 644 840 191082 163 314 486 
523 718 192069 104 57 Be 98 320 736 193028 
48 176 233 (1000) 0% Fox 90 944 194108 94 97 253 
67 355 72 428 * 918 95132 (100000) 42 98 260 
352 649 72,80% 910 196223 466 95 852 197051 
4 70 50 68 198100 305 555 75 617 850 
109.30 608 244 8 91 699 722 81 
1 . 383 564 717 36 937 41 201131 245 
56 ug 030% 750 90 847 202203 (400) 32 473 677 
980 2 N 3) 379 524 42 641 975 (600) 90 204392 98 
504 65 205332 84 731 45 206000 (3000) 72 251 
CD) 201 57 (500) 763 75 904 24 207123 53 72 369 
73 83 (400) 948 53 88 208143 73 746 209017 
118 28 66 415 798 (500) 
* 210245 309 504 619 52 95 916 211018 171 251 
386 707 810 940 65 (400) 212011 347 518 607 724 
843 930 213022 29 121 364 637 (400) 48 60 761 98 
900 214013 84 114 379 516 780 (400) 943 215090 
244 68:69 418 (500) 587 662 974 216279 701 872 80 
400), 87 97 218080 


181089 (400) 


217031 217 500 5 (400) 614 20 910 > 
104 228 366 (1000) 544 850 219200 3 387 436 98 
220 85 129 40 74 80 340 435 589 90 98 658 847 
937 221001 188 894 909 en 446 520 99 604 
26 85 223107 02 (400) 375 415 555 611 721 


Die Ziehung der 5. Klaſſe beginnt am 6. November er. 


ri 


N 


1 . mit „lee 

Ja ousie und Wirbelſpanner 

. volltkommenſte und haältharſte 

alo f 

N ih die game E berhütet das 
en u. Er usſpringen aus 

ührung 

Reparaturen werben Tchgemäß und prompt bei 


billigſten Preiſen ausgeführt. 


Eingang 
levent. mit 1 Stube, zu vermieten. 


Hermann Lieckfeld 


Comtoir und Fabrik: 


STETTIN, Grahewerstra#te 29. 


Telephon 766. 4 Telephon 766. 


Reelles Neben einkommen 
durch Schreibarbeiten, ansich Aligfeit, Hand⸗ 
arbeiten. Vertretungen aller Art. Ueber 200 


Angebote. 
Nebenverbienftsyentralg I 


en re 25, 
> ni, Be, it en bene 


elmenhorst 33. 


2 en 31 2 


(Anfragen mit Rück an verm. der 


gm 


